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AUF EINEN BLICK
NOTRUFNUMMERN

Polizei 	 Tel. 110
Polizeiposten Vogt	 Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr	 Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt	 Tel. 112
Giftnotruf	 Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser	 Tel. 0800 / 300 3 999
Störungsannahme Strom	 Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas	 Tel. 0800 / 775 0001
Störungsannahme TeleData 	
Ansprechpartner Antennennetz Amtzell:
Frau L. Apricena 	 Tel. 07541 / 5007 100 oder 
	 0800 / 5007 100 (kostenfrei)
	 service@teledata.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Notdienst 	 Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Amtzell	 Tel. 07520 / 5353
	 info@pflegedienst-medias.de
Sozialstation St. Martin	 Tel. 07529 / 855
	 info@sozialstation-schlier.de 
Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard	 Tel. 07520 / 959-0

Lebensräume Jung u. Alt	 Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe	 Tel. 07520 / 923754
Liebenau Teilhabe  
gemeinnützige GmbH	 Tel. 07520 / 95623 122
	 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt im	 Tel. 07522/996-3667
Gemeindebüro, Herr Löffler	 st.loeffler@rv.de
im Zimmer 2, EG Rathaus	 jeden letzten Donnerstag 
Sprechzeiten	 10.00 – 12.00 Uhr
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen	 Tel. 0751 999 23 970
Augenarzt	 Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt	 Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte	 Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 5. Oktober 2024 
Antonius-Apotheke Bad Wurzach 
Marktstraße 8, 88410 Bad Wurzach, Tel. 07564 91237 
  
Sonntag, 6. Oktober 2024 
Engel-Apotheke Wangen 
Gegenbauerstraße 21, 88239 Wangen im Allgäu, Tel. 07522 912393 

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen: 
Siehe persönlicher Abfallkalender 2024 des Landkreises! 
  
Öffnungszeiten Wertstoffhof: 
Samstag, 5. Oktober 2024, 8.00 – 12.00 Uhr 
Samstag, 19. Oktober 2024, 8.00 – 12.00 Uhr 
  
Grüngutannahme 2024 
01. Mai bis 16. November 
Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr 
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER
Rathaus (Zentrale)	 Tel. 07520 / 950 – 0
	 Fax 07520 / 950911
	 info@amtzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do.	   8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.	 16.00 – 18.00 Uhr
	 Fr.	   8.00 – 12.30 Uhr
Behindertenbeauftragter	 Raphael Le Cossec
	 Tel. 07520 / 950-24
	 raphael.le.cossec@amtzell.de
Katholische Kirche:
Pfarrbüro	 Tel. 07520 / 96160, Fax 96170
	 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten	 Di. 	 09.00 – 11.00 Uhr
Telefonische Sprechzeiten:	 Di. 	 09:00 – 11:00 Uhr
	 Do. 	 14:30 – 16:30 Uhr
Pfarrer Dr. Matthias Hammele	 Tel. 07520 / 96160
Matthias.Hammele@drs.de	 Tel. 07520 / 96180
Pfarrer Erhard Galm	 Tel. 07528 / 927149
Erhard.Galm@drs.de
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer	 Tel. 07528 / 927106
Mirjam.Schweizer@drs.de	 Tel. 0174 / 7964816
Gemeindereferentin Verena Vey	 Tel. 07520 / 9669066
Verena.Vey@drs.de	       0163 / 3378774
Kirchenpflegerin der SE
Sabine Leitner	 Tel. 07528 91182
E-Mail: sabine.leitner@drs.de 	 Tel. 0163 9732837

Evangelische Kirche:
Evang. Pfarramt Amtzell	 Tel. 07520 9194571
Pfarrerin Gabriele Verdeil	 gabriele.verdeil@elkw.de
Gemeindebüro	 Tel. 07522 / 2324, Fax 5852
	 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Fr.  8.30 - 11.30 Uhr, 
	 Mi. auch 14 - 16 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker	 Tel. 07520 / 9562-0
	 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Nicole Müller-Centner	 Tel. 07520 / 914838-10 
	 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Angerhofer	 Tel. 07520 / 6227
	 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Cornelia Dietenberger	 Tel. 07520 / 914838-20
	 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 
Fahrtanmeldungen jeweils am Montag zwischen 14:00 und 18:00 Uhr 
Telefon: 07520-95028
BürgerMobilität Amtzell e.V. 
Hans Roman, Tel. 07520 / 96156 Mobil: 0171-6983883
Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. 
-	 Netzwerk Alna, Tel. 07520 / 9189754 
	 (Anrufbeantworter) info@herzeinander-amtzell.de
-	 Nachbarschaftshilfe Amtzell, Tel. 07520 / 923949
-	 Hospizgruppe	 Barbara Dillmann, Tel. 07520/6561
			   Theresia Dietz, Tel. 07520/6417
			   hospiz@herzeinander-amtzell.de

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:  07520 950-0 (Zentrale), Fax.: 07520 950911
E-Mail: info@amtzell.de, Internet: www.amtzell.de
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt des amtlichen Teils: 
Bürgermeisterin Manuela Oswald 
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, Tel. 07154 82 22-0
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, E-Mail: info@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich print 34,90 € | digital 23,27 €.
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Ausstellung
im Alten Schloss Amtzell

Blattgold-Bilder
Martha Riegel-Hertel

Samstag, 12. Oktober 2024, 11-17.00 Uhr
Sonntag, 13. Oktober 2024, 11-16.00 Uhr
Samstag, 19. Oktober 2024, 11-17.00 Uhr
Sonntag, 20. Oktober 2024, 11-16.00 Uhr
Samstag, 26. Oktober 2024, 11-17.00 Uhr
Sonntag, 27. Oktober 2024, 11-16.00 Uhr

  Veranstalter 

Arbeitskreis Dorfkultur 
www.amtzell-akd.de
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GEMEINDEINFORMATION

Frau Bürgermeisterin Manuela Oswald gratulierte 
dem Ehepaar Monika Maria und Reinhold 	
Bernhard zur Goldenen Hochzeit 
Das Ehepaar Monika Maria und Reinhold Bernhard feierte am  
27. September 2024 ihre Goldene Hochzeit. Frau Bürgermeisterin 
Manuela Oswald gratulierte dem Jubelpaar persönlich zu ihrem 
Festtag. 
  
Für die weiteren Ehejahre wünschen wird dem Jubelpaar alles Gute, 
vor allem Gesundheit, Glück und Zufriedenheit.
 

Hinweis: Entsorgung von Grüngutabfall 
Wir weisen darauf hin, dass das Ablagern von privatem Grün-
gutabfall auf dem Friedhof sowie an anderen öffentlichen Orten, 
wie z.B. beim Mobilfunkmast am Singenberg, nicht gestattet ist.  
Diese Orte sind ausschließlich für ihre jeweiligen Bestimmungen 
vorgesehen und dürfen nicht als private Müllentsorgungsplätze 
genutzt werden. 
  
Wir bitten um Ihr Verständnis und die Einhaltung dieser Regelung, 
um die ordnungsgemäße Nutzung und Pflege der öffentlichen Flä-
chen zu gewährleisten. 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

LEADER-Förderprogramm startet in die zweite 
Runde 
Jetzt um Fördermittel bewerben - Projektaufruf läuft bis  
11. November 2024 
Das EU-Förderprogramm LEADER bietet erneut Möglichkeiten für 
innovative und zukunftsorientierte Projekte im Württembergischen 

Allgäu. Vom 26. September bis zum 11. November 2024 können Pri-
vatpersonen, Vereine, Unternehmen, Institutionen und Kommu-
nen ihre förderungswürdigen Ideen einreichen. Es stehen insgesamt  
500.000 € an EU-Fördermittel sowie zusätzliche Landesmittel (unter 
Vorbehalt) zur Verfügung. 
  
Voraussetzungen für eine erfolgreiche Projektbewerbung sind 
klar definiert 
Gesucht werden Projekte, die im Aktionsgebiet der Region Würt-
tembergisches Allgäu realisiert werden. Dies umfasst die Städte Bad 
Wurzach, Isny, Leutkirch und Wangen sowie die Gemeinden Achberg, 
Aichstetten, Aitrach, Amtzell, Argenbühl, Bodnegg, Grünkraut, Kiß-
legg, Neukirch, Rot a. d. Rot, Schlier, Vogt, Waldburg und Wolfegg. 
LEADER-Projekte müssen den Handlungsfeldern des regionalen Ent-
wicklungskonzepts entsprechen. Hierbei liegt der Fokus auf Projek-
ten, die das Ehrenamt und die Dorfentwicklung stärken, die Jugend 
aktiv einbinden und das kulturelle Erbe bewahren. Auch Vorhaben, 
die den Tourismus fördern und gleichzeitig den Schutz des Klimas 
und des Naturraums betonen, werden gesucht. Zusätzlich sind Pro-
jekte willkommen, die die lokale Wirtschaft stärken und die Grundver-
sorgung sichern sowie die Vermarktung regionaler Produkte fördern. 
  
Besonders interessant könnte dies auch für Vereine sein, die im 
kommenden Jahr ein Festival, Musikfest oder ähnliches planen 
und noch eine finanzielle Unterstützung für ihr privates, nichtin-
vestives Projekt benötigen. 
  
Rahmenbedingungen für die Projekte 
LEADER unterstützt Projekte mit einer maximalen Kostengrenze 
von 700.000 € (netto). Die Mindestfördersumme beträgt 5.000 €. 
Bei Antragstellung sollten die Projektplanungen bereits weit fort-
geschritten sein, sodass Kosten klar definiert werden können und 
Genehmigungen möglichst schon beantragt sind. Allerdings dür-
fen die Vorhaben noch nicht begonnen sein. 
  
Nach Einreichung der Projekte erfolgt die Projektauswahl-
phase 
Die eingereichten Projekte, welche die Fördervoraussetzungen 
erfüllen, werden voraussichtlich Ende Januar 2025 einem Pro-
jektauswahlverfahren unterzogen. Die hierbei überzeugendsten 
Vorhaben erhalten die Möglichkeit, beim Regierungspräsidium 
den Bewilligungsantrag einzureichen. Nähere Informationen zum 
Projektauswahlverfahren, sowie zu den Bewertungskriterien und 
den Bewerbungsunterlagen, können unter www.wuerttembergi-
sches-allgaeu.eu eingesehen werden. 
  
Frühzeitige Klärung von Fragen zur Förderfähigkeit ist durch eine 
rechtzeitige Kontaktaufnahme mit der LEADER-Geschäftsstelle 
möglich und unterstützt eine reibungslose Antragsstellung. Tele-
fonisch steht die Geschäftsstelle unter 07563-63149-40 zur Ver-
fügung oder vereinbaren Sie einen Beratungstermin per E-Mail 
unter info@re-wa.eu. 
  
Weiterführende Informationen:  
  
Was ist das LEADER-Förderprogramm? 
LEADER (Liaison Entre Actions de Développement de l‘Économie 
Rurale) ist ein Förderprogramm der Europäischen Union,welches dar-
auf abzielt, die nachhaltige Entwicklung in ländlichen Gebieten zu för-
dern. Mit den Fördergeldern werden lokale Entwicklungsstrategien 
umgesetzt, die von Aktionsgruppen vor Ort entwickelt wurden.Die 
Auswahl der geförderten Projekte erfolgt durch lokale LEADER-Akti-
onsgruppen, die in einem Bottom-up-Ansatz lokale Kenntnisse und 
Bedürfnisse berücksichtigen. Seit 2014 ist das Württembergische All-
gäu LEADER-Region. Nähere Informationen sind auf der Webseite  
www.re-wa.eu  zu finden. 
  
Gebietskulisse 
Zur LEADER-Region Württembergisches Allgäu gehören die Städte 
Bad Wurzach, Isny, Leutkirch und Wangen sowie die Gemeinden Ach-
berg, Aichstetten, Aitrach, Amtzell, Argenbühl, Bodnegg, Grünkraut, 
Kißlegg, Neukirch, Rot a. d. Rot, Schlier, Vogt, Waldburg und Wolfegg. 
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Möchten auch Sie mit ihrer Projektidee von der Förderung pro-
fitieren?   
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an die LEADER-Geschäftsstelle in 
Kißlegg:  info@re-wa.eu  oder Tel.: 07563-63149-40
 

JUBILARE

Wir gratulieren herzlich: 
  
Frau Renate Weh, Pfärricher Str. 42 
am 05. Oktober zum 70. Geburtstag 
  
Herrn Rainer Bauer, Wieser 4, 
am 05. Oktober zum 70. Geburtstag 
  
Frau Anneliese Schmid, Hinterberg 2, 
am 07. Oktober zum 70. Geburtstag 
  
Frau Hannelore Müller, Martinstr. 3 
am 08. Oktober zum 70. Geburtstag 
  
Frau Jannette Veser, Eisenbachweg 2 
am 09. Oktober zum 75. Geburtstag 
  
Frau Margit Ratzlaff, Kränzleplatz 1 
am 11. Oktober zum 70. Geburtstag 
  
Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit
 

AKTUELLE STRASSENSPERRUNGEN

•	� Halbseitige Sperrung Theresienstraße 11, Gesamtsperrung des 
Gehwegs im Zeitraum 13. September - 20. Dezember 2024 

•	� Halbseitige Sperrung Amtzell-Geiselharz, Wangener Straße zwi-
schen Brücke und Abzweigung Schomburger Str. im Zeitraum 
23. September -30. Oktober 2024 

•	� Fahrbahneinengung Hechelhäusle bis Alt-Karbach im Zeitraum 
23. September - 30. Oktober 2024 

•	� Teilweise Sperrung des Geh- und Radwegs, Amtzell Hagmühle 
Geh- und Radweg neben der B32 im Zeitraum 30. September - 
16. Oktober 2024 

•	� Vollsperrung Amtzell Wiesflecken im Zeitraum 7. Oktober - 	
29. Oktober 2024 

•	 Vollsperrung Büchel im Zeitraum 7. Oktober - 28. Oktober 2024
 

GESCHWINDIGKEITSMESSUNG

Geschwindigkeitsmessung in Amtzell 	  
vom Landratsamt Ravensburg 
Kontrollort:	 Amtzell – B 32	  
Kontrollzeit:	� Donnerstag, 05.09.2024
	� von 11.18 Uhr bis Mittwoch, 

11.09.2024 12:51 Uhr	  
Geschwindigkeitsbegrenzung:	 60 km/h	  
Gemessene Fahrzeuge:	 60279	  
Höchstgeschwindigkeit:	 103 km/h	  
Überschreitungen:	 727 (1,2 %)	  
  
Kontrollort:	 Haslacher Straße 	  
Kontrollzeit:	 Donnerstag, 19.09.2024 
	 von 06.30 Uhr bis 08:30 Uhr	  
Geschwindigkeitsbegrenzung:	 50 km/h	  

Gemessene Fahrzeuge:	 151	  
Höchstgeschwindigkeit:	 79 km/h	  
Überschreitungen:	 5 (3,3 %)	  
  
Kontrollort:	 Hinterberg – B 32	  
Kontrollzeit:	 Donnerstag, 19.09.2024 
	 von 09.45 Uhr bis 12:00 Uhr	  
Geschwindigkeitsbegrenzung:	 100 km/h	  
Gemessene Fahrzeuge:	 2087	  
Höchstgeschwindigkeit:	 101 km/h	  
Überschreitungen:	 38 (1,8 %)	
 

FUNDBÜRO

Folgende Fundsachen wurden im Gemeindebüro abgegeben 
und können dort bei Frau Brendle abgeholt werden: 
•	 ein Regenschirm (Büchel) 
•	 Geldschein (Greutstraße) 
•	 ein Ring (Spielplatz bei der ev. Kirche) 
•	 zwei Jacken (bei den Landärzten) 
•	 ein Stempelchip mit Anhänger 
•	 Auto Diagnosegerät (hinter Spiesberg) 
•	 ein paar Handschuhe (Straße Pfärrich/Amtzell) 
•	 eine kleine Gedlbörse mit Inhalt (bei der Turnhalle) 
•	 ein Geldbetrag (gegenüber der VR Bank) 
•	 ein Schlagzeugbuch (Hössel / Höhe Sportplatz) 
•	 kabellose Kopfhörer (Gewerbegebiet Schwauwies) 
•	 ein Messer (vor der Bäckerei Schellinger) 
•	 Geldschein (Hummelau beim Kreuz) 
•	 ein Fahrradhelm (Feneberg) 
•	 eine Jacke (Veranstaltung SV Amtzell) 
•	 kabellose Kopfhörer (Veranstaltung SV Amtzell) 
•	 3 Regenschirme (Veranstaltung SV Amtzell) 
•	 ein Lederarmband (P+R Parkplatz Tierheim Karbach)
•	 ein Geldschein (Kränzleplatz) 
•	 ein Turnbeutel mit Schuhen (nähe Kindergraten St. Johannes) 
•	 zwei Kinderjacken (Cosner Platz) 
  
Es wurden folgende Fahrräder gefunden: 
•	 ein Fahrrad (ev. Kirche) 
•	 zwei Fahrräder (Kinderkrippe Sonnenblumenhaus) 
•	 ein Fahrrad (Gewerbegebiet) 
  
Es wurden folgende Schlüssel gefunden 
•	 ein Schlüsselbund (vor Bistro/Haslacher Str.) 
•	 ein einzelner Schlüssel (Justinifest) 
•	 ein einzelner Schlüssel mit Anhänger (Ravensburger Str.) 
•	 ein einzelner Schlüssel (Turnhalle) 
•	 ein einzelner Schlüssel (Volksbank) 
•	 ein einzelner Schlüssel (Eingang Tiefgarage) 
  
Beim Neubürgerempfang wurde ein Fahrradhelm vertauscht, 
einer der Helme wurde bereits im Gemeindebüro abgegeben; 
bitte sehen Sie nach, ob Sie versehentlich einen falschen Helm 
mit nach Hause genommen haben. 
 

TERMINE AUS DEM RATHAUS

•	� Mittwoch, 9. Oktober 15.00 - 17.00 Uhr „Offenes Backen“ am 
Backhäusle

 

Einladung zum offenen Backen am Backhäusle 
Am Mittwoch, 9. Oktober 2024, 15.00 bis 17.00 Uhr findet das 
nächste offene Backen am Amtzeller Backhäusle statt. 
Wir landen Sie herzlich ein, Ihren Teig am Backhäusle auszubacken. 
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Gerne können Sie Teiglinge in haushaltsübli-
chen Mengen (max. 750 g) in Ihrer eigenen 
Form mitbringen. �

                           

             
 

 

 

 

  

 

 

 

  

                                                                                                                                     

 

 

                                                                                                                                       

Für weitere Informationen 
zur Nutzung des Backhäusles 
können Sie sich gerne im Rat-
haus an Klara Frei, Tel. 07520-
950 11 oder per Mail klara.
frei@amtzell.de wenden. 

Das Café Herzraum hat an diesem Mittwoch wieder für Sie geöffnet 
und lädt dazu ein, die Wartezeit mit einer Tasse Kaffe zu verkürzen.

BAUERNMARKT 

Der Bauernmarkt findet jeden Samstag von 8.30 - 12.00 Uhr auf 
dem Cosner Platz statt. 
•	 Schäferhof Broger (am 1. Samstag im Monat nicht) 
	� Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot von 

Wannis Backstube (Wetzisreute) und Dinnette 
•	 Fam. Gehweiler (bei strengem Forst und Schneefall nicht) 
	� Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse 

und saisonale Früchte 
•	 Heidis Feinkost 
	 Hartkäse, Schafskäse-Aufstriche und verschiedene Antipasti 
•	� Klostermetzgerei Reute (immer in den geraden Kalenderwo-

chen) 
	 Auswahl an verschiedenster Wurst, Fleisch und Dosenwurst 
  
Der Schleif-Service Mohr fällt leider weiter aus!

VERSCHENKBÖRSE

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann dies im Rathaus telefo-
nisch unter der 07520/950-11 oder schriftlich mitteilen. 
Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht. 
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzten Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung. 
•	 2 Wohnzimmertische, Tel. 0173 6993309 
•	 3 weiße Holzgartenstühle, Tel. 07520 2341

FAMILIE UND BILDUNG

BÜCHEREI AMTZELL

Der Herbst ist da und es geht wieder los! 
Spieleabende in der Gemeindebücherei Amtzell 
Wer kennt es nicht.... man hat Lust auf einen Spieleabend, doch 

niemand hat Zeit oder es findet sich nicht das richtige Spiel. 
In diesem Fall sind sie bei unserem Spieleabend in der Bücherei 

Amtzell genau richtig. 
Denn bei uns haben Sie die große Auswahl verschiedener Spiele. 
Gemeinsam wollen wir an diesem Abend neben den bekannten 

Klassikern 
auch neue Spiele ausprobieren und kennenlernen.

Spielothek Amtzell

Am Mittwoch, den 09. Oktober ab 18.30 Uhr
in der Gemeindebücherei Amtzell 

  
Wir freuen uns auf einen gemütlichen Abend und neue Mitspie-

ler jeden Alters!

Einfach vorbeikommen 
und mitspielen - für die 
nötige Nervennahrung 
haben wir auch gesorgt! 

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM
AMTZELL

 

Erste Schülervollversammlung zum Jahresanfang 
Von Klein bis Groß sitzen alle in einem Boot und rudern gemein-
sam, meistens in die gleiche Richtung. 
Die erste Vollversammlung der Schule führt in der alten Turnhalle 
alle Schülerinnen und Schüler zusammen.  
Es ist klar, jetzt geht es wieder richtig los - ENDLICH
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GMS LSZ Amtzell goes LGS Wangen / Zeltschule 
Ein letztes Mal haben wir im Rahmen des Amtzellwochenendes 
auf der Landesgartenschau in der Zeltschule einen Workshop 
angeboten. Nach 7 Workshoptagen im letzten Schuljahr und viel 
Engagement von Schülerinnen und Schülern der Arbeitsgruppe 
Zeltschule (wir berichteten darüber) fand ein achter Workshop-
tag für die Öffentlichkeit statt. Jede*r Interessierte konnte sich 
eine eigene Gewürzmischung zusammenstellen, abfüllen und im 
selbst verzierten Glas mit nach Hause nehmen. Zu lecker duftenden 
Gewürzdosen und bei schönstem Sonnenschein kamen viele Besu-
cher*innen vorbei. Es gab jede Menge Informationen zur Zeltschule 
und natürlich auch zu uns als Gemeinschaftsschule Ländliches 
Schulzentrum Amtzell. Schnell waren 100 Gläser gegen Spende 
für die Zeltschule mit leckeren Gewürzen gefüllt und begleiteten 
die Gäste nach Hause.
 

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN
SEELSORGEEINHEIT  
„AN DER ARGEN“ 
Katholische Kirchengemeinden
www.se-argen.drs.de

St. Johannes & St. Mauritius, Amtzell - Mariä Geburt,
Pfärrich - St. Stephanus, Haslach - St. Clemens, Primisweiler
- St. Gallus, Roggenzell - St. Felix & Regula, Schwarzenbach
- Achberg: St. Michael Esseratsweiler (EW) & St. Georg Sibe-
ratsweiler (SW)

 
 

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit

Beerdigungsdienst und Notfallnummer vom 07.10. – 11.10.24
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer Handy-Nr. 0174 7964816 

Ankündigung Elternabend Erstkommunion 
Liebe Familien aus der SE An der Argen 
Ihr Kind besucht die 3. Klasse der Grundschule und möchte zur 
Erstkommunion kommen? Dann gilt Ihnen die Einladung zum 
Elternabend für die Erstkommunion 2025. 
Wir treffen uns für Amtzell/ Pfärrich am 14. Oktober um 20 Uhr 
im Haus der Gemeinde in Amtzell Neuravensburg am 17. Okto-
ber um 20 Uhr im Pfarrsaal Alte Schule in Roggenzell Primiswei-
ler/ Haslach am 23. Oktober um 20 Uhr im Haus der Gemeinde 
in Primisweiler Achberg am 24. Oktober um 20 Uhr im Pfarr-
saal in Siberatsweiler   
Sollten Sie keine persönliche Einladung erhalten haben, melden 
Sie sich bitte im Pfarrbüro Amtzell oder Achberg/Schwarzen-
bach am besten per Email. Dann senden wir Ihnen gern noch 
die Unterlagen zu. Am Elternabend erhalten Sie Informationen 
zum Ablauf der Vorbereitung, zu den Weggottesdiensten, den 
Terminen und Aufgaben. 
Wir freuen uns auf Sie und Ihre Kinder und eine schöne gemein-
same Zeit. PR Mirjam Schweizer
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Gottesdienstordnung vom 06. – 13. Oktober 2024 
 

 
 

 

05. + 06. Okt. 
27. Sonntag im Jahreskreis 

Erntedank 
Kollekte für die Gemeinde  

07. – 11. Okt. 
Werktage 

12. + 13. Okt. 
28. Sonntag im Jahreskreis 

Erntedank 
Kollekte für die Gemeinde  

Am
tze

ll 

 

 Mittwoch, 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
Freitag, Lourdesgrotte  
16:30 Uhr Rosenkranzgebet 

Sonntag,  
09:25 Uhr Rosenkranzgebet 
09:30 Uhr Kindergottesdienst 
im Haus der Gemeinde 
10:00 Uhr Messfeier 
mit Krankensalbung 
Erntedank mit 
Segnung der Erntegaben 

Pf
är

ric
h 

 

Sonntag,  
08:25 Uhr Rosenkranz 
09:00 Uhr Messfeier 
zum Erntedank mit 
Segnung der Erntegaben 
Rosenkranzfest mit 
Musikverein 

  

Ha
sla

ch
 

 

Samstag, 
17:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Rosenkranzkapelle,St. Konrad  
Sonntag, 
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr Messfeier 
Familiengottesdienst mit 
Kindergarten zum Erntedank 
mit Segnung der Erntegaben 

Freitag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier  

Samstag, 
17:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Rosenkranzkapelle,St. Konrad  
Sonntag, 
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
 

Pr
im

isw
eil

er
 

 

 Dienstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
 

Sonntag, 
10:30 Uhr Messfeier 
Familiengottesdienst mit 
Kindergarten zum Erntedank 
mit Segnung der Erntegaben  
Es singt der Clemenschor 

Sc
hw

ar
ze

n-
ba

ch
 

 

Sonntag,  
09:00 Uhr Messfeier 
zum Erntedank mit 
Segnung der Erntegaben 
 

Donnerstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

 

Ro
gg

en
ze

ll 

 

 Mittwoch, 
18:00 Uhr Messfeier 

Samstag,  
18:00 Uhr Messfeier 

Ac
hb

er
g       

Sonntag, 06.10. EW 
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr Messfeier 
als Familiengottesdienst 
zum Erntedank mit 
Segnung der Erntegaben 

Freitag, 11.10. BK 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
 

Sonntag, 13.10. SW  
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
09:00 Uhr Messfeier 

Geistlicher Impuls: Gebet  
Gott, du hast uns als Menschen geschaffen, die einander suchen, am anderen wachsen und werden. 
Wir danken für Begegnung und Zusammensein, für Reden und Verstehen, für Trost und Halt, den wir einander geben. 
Wir danken für die Menschen, die uns viel bedeuten und die wir lieben, die uns Freude bereiten und auch für die, um die wir uns 
sorgen. Hilf uns, uns an deiner Liebe und Güte zu orientieren, wenn wir über uns selbst und andere urteilen. 
Gib uns Zeit, Geduld und Kraft,um Liebe zu erhalten oder wieder zu erwecken 
und nach Enttäuschung wieder neu anzufangen. 
Marlies Lehnertz-Lütticken  
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Einladung zur Ökumenischen Nacht der Lichter mit Liedern 
aus TAIZÉ 
In der Rosenkranzkapelle von St. Konrad in Haslach bei Wangen 
am Donnerstag, den 
10. Oktober, Beginn 20:00 Uhr. Über viele, und besonders auch 
über junge und junggebliebene Taizé-begeisterte Mitfeiernde, 
freuen wir uns sehr. 

Spendung der Krankensalbung im Gottesdienst 
Die Krankensalbung ist das Sakrament der Stärkung. Im Alter, 
in Krankheit, in (Lebens-)Krisen sich von Gott zusagen lassen, 
dass er unseren Weg mitgeht, uns heilen will und uns segnet. 
Auch in diesem Jahr spendet Pfr. Hammele die Krankensalbung 
als Einzelsegen in folgenden Gottesdiensten: 
Amtzell Sonntag 13.10. 10:00 Uhr 
Haslach Samstag 26.10. 18:00 Uhr 
Schwarzenbach Sonntag 27.10. 09:00 Uhr 
Achberg Siberatsweiler Sonntag 27:10. 10:30 Uhr 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst!

Mitteilungen Amtzell und Pfärrich

Messintentionen  
Amtzell:  
Donnerstag 10.10. 
ein stilles Gedenken 
  
Messintentionen  
Pfärrich: 
Sonntag 06.10. 
Jahrtagmesse für Volker Rütten 
  
Heilig-Kreuz-Kapelle 
Die Heilig-Kreuz-Kapelle ist in den Monaten Oktober und Novem-
ber nur an trockenen Tagen geöffnet. Sie wird auch abends vor Ein-
bruch der Dunkelheit geschlossen. 
  
Erntedankgottesdienst und Rosenkranzfest in Pfärrich: 
Ein Fest der Dankbarkeit und Freude 
Am kommenden Sonntag, den 6. Oktober, lädt die Kirchenge-
meinde Pfärrich herzlich zum Erntedankgottesdienst ein, der um 
9 Uhr in der Wallfahrtskirche  stattfinden wird. 
Die Eucharistiefeier bietet allen Generationen 
– Groß und Klein, Alt und Jung – die Möglichkeit, 
sich gemeinsam auf die Bedeutung des Erntedanks zu besinnen 
und für die Gaben der Natur und des Lebens zu danken. 
Besonders feierlich wird der Gottesdienst von einem Ensemble der 
Musikkapelle Pfärrich begleitet. 
Zudem besteht die schöne Tradition, dass alle Gläubigen Körbchen 
mit Erntegaben – sei es Obst, Gemüse, Brot oder andere Lebens-
mittel – mitbringen können. Diese Gaben werden im Rahmen des 
Gottesdienstes gesegnet, als Zeichen der Dankbarkeit für die Ernte 
und die Versorgung durch Gottes Schöpfung. 
Ein weiterer besonderer Anlass an diesem Tag ist die Tatsache, dass 
unser Pfarrer Erhard Galm zum letzten Mal in Pfärrich die Eucha-
ristiefeier gemeinsam mit uns feiern wird, bevor er dann später 
ins Jagsttal wechselt. Nach vielen Jahren des segensreichen Wir-
kens in der Gemeinde, wird dies ein bewegender Moment für alle 
Gläubigen sein, die ihm für seine Seelsorge und die gemeinsame 
Zeit danken möchten. 
Vor dem Erntedankgottesdienst findet bereits um 8:25 Uhr das 
Rosenkranzgebet  zu Ehren der Muttergottes statt. Mit einem 
feierlichen Dankgebet wird die Gottesmutter verehrt. Das Rosen-
kranzgebet bietet gerade am Tag des Rosenkranzfestes eine wun-
derbare Gelegenheit, die Woche andächtig zu beginnen und sich 
auf den Erntedankgottesdienst einzustimmen. 
Wir möchten ein Fest feiern, bei dem die Dankbarkeit im Mittel-
punkt steht – für die Früchte der Erde, für die Gemeinschaft und 

für den Segen, den uns Gott tagtäglich schenkt. Sie alle sind herz-
lich eingeladen mitzumachen und sich in dieser festlichen Atmo-
sphäre voller Dankbarkeit und Freude zu begegnen. 

„Du stellst meine Füße auf weiten Raum.“ (Psalm 31,9) 
Dieser Bibelvers war das Thema unseres Kindergottesdienstes 
zum Beginn des neuen Kindergarten- und Schuljahres, das viel 
Neues und große und kleine Herausforderungen mit sich bringt. 
Neben gemeinsamem Singen und Beten konnten die Kinder 
auch selbst kreativ werden. Sie haben sehr emsig und konzen-
triert ihre eigenen Fußabdrücke auf ein Plakat gezeichnet und 
farbig gestaltet 
und entdeckt, dass sie die notwendigen Schritte nicht alleine 
meistern müssen, sondern von anderen Menschen und Gott 
begleitet werden. (as) 
Den nächsten Kindergottesdienst werden wir am Sonntag, 
den 13.10.2024 miteinander feiern.

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE

„Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre Speise zur rech-
ten Zeit.“ | Ps 145,15 
  
Gottesdienste und Veranstaltungen  
Donnerstag, 03.10. 
19.00 Uhr	 Wittwaiskirche „Bibeltreff“ 
Freitag, 04.10. 
15.00 Uhr	 Haus der Pflege St. Gebhard Amtzell Gottdienst 

(Verdeil) 
Samstag, 05.10. 
18.00 Uhr	 Friedenskirche Amtzell 
	 Gottesdienst (Verdeil) 
Sonntag, 06.10. 
10.30 Uhr	 Sparkassen Kulturbühne LGS Ökumenischer 

Abschluss-Gottesdienst auf der Landesgartenschau 
Dienstag, 08.10. 
09.30 Uhr	 Wittwaiskirche Krabbelgruppe 
	 „Kirchenmäuse“ 
14.30 Uhr	 Wittwaiskirche Spielenachmittag 
15.30 Uhr	 Kapelle St. Wolfgang Wangen Trauerandacht mit Ster-

nenkinderbestattung 
18.00 Uhr	 Gemeindehaus Stadtkirche 
	 Trauercafé „Trauerweide“ 
Mittwoch, 09.10. 
09.30 Uhr	 Stadtkirche Gemeindehaus Krabbelgruppe „Kirchen-

mäuse“ 
18.30 Uhr	 Stadtkirche Gemeindehaus 
	 „Mittwochs zur Mitte kommen“ 
19.30 Uhr	 Stadtkirche Gemeindehaus 
	 „einfach singen“ 
Donnerstag, 10.10. 
10.00 Uhr	 Stadtkirche Gemeindehaus Seniorentanz 
14.00 Uhr	 Haus der Gemeinde Amtzell 
	 Ökumenischer Seniorennachmittag Thema „Oktober-

fest“ 
17.00 Uhr	 Wittwaiskirche Jungschar 
Sonntag, 13.10. 
09.30 Uhr	 Stadtkirche Gottesdienst (Hönig) 
09.30 Uhr	 Kapelle OSK Gottesdienst (Müller) 
10.00 Uhr	 Friedenskirche Gottesdienst (Barkmann) 
10.45 Uhr	 Wittwaiskirche Gottesdienst mit Kinderkirche (Hönig) 
  
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 18 Uhr und die Wittwais-
kirche täglich bis 19 Uhr geöffnet. 
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage 
www.evkirche-wangen.de oder folgen uns auf Instagram. 
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Evang. Pfarramt Stadtkirche  
Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß  
Bahnhofplatz 6 
88239 Wangen 
Telefon: 07522 2324  
elisabeth.jooss@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Wittwais  
Pfarrerin Friederike Hönig  
Siebenbürgenstraße 40 
88239 Wangen 
Telefon: 07522 6210  
friederike.hoenig@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Amtzell     

 

 
 

  
 

 
  

  
  
  

  
 

 

 
  

 

 
  

  
 

    
  

  
  

 
    
  

  
  

  
  

  
  

 
    

 
   

  
 

  
  
  
 

  
 

 
   

 
 

 
   

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
  

 
 

 
 

 

  
 

 
 

 

 
 

  
  

 
 
 
 
 
 
 

Pfarrerin Gabriele Verdeil  
Guttenbrunnstr. 22 
88279 Amtzell 
Telefon: 07520 9194571  
gabriele.verdeil@elkw.de 
  
Gemeindebüro: 
Mo.-Fr. 8.30 – 11.30 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324  
gemeindebuero.wangen@elkw.de 

SV AMTZELL

Rehasport beim SV Amtzell 
Rehasport,   auch bekannt als medizinischer Rehabilitationssport 
ist aus verschiedenen Gründen gut. Der Sport zielt darauf ab, die 
Funktionen des Körpers wieder herzustellen oder zu verbessern, 
insbesondere nach Verletzungen, Operationen oder bei chroni-
schen Erkrankungen. Durch gezielte Übungen und Aktivitäten 
können Muskelkraft, Beweglichkeit, Koordination und Ausdauer 
verbessert werden. Auch Schmerzen können gelindert und Mus-
kelverspannungen durch gezielte Bewegungen gelöst werden. 
Wir üben in verschiedensten Gruppen, egal ob auf dem Stuhl im 
Sitzen, beim Stehen oder Liegen auf der Matte. 
Angeleitet wird der Sport durch ausgebildete Rehasportübungs-
leiterInnen. 
  
Der Rehasport wird zu 100 % von der Krankenkasse übernommen. 
Sprechen Sie mit Ihrem Arzt. 
  
Unsere Übungszeiten: 
Dienstag: 17.00 Uhr; 18.00 Uhr; 19.00 Uhr  
Mittwoh: 18.00 Uhr; 20.00 Uhr 
Donnerstag: 8.00 Uhr; 9.00 Uhr; 10.00 Uhr 
  
Weitere Infos auch bei: 
H. Wanner 0157 - 32830084 
K. Müller-Orlich 0176 - 76987914

Abteilung Fußball Aktive

Team 2 gewinnt verdient und setzt sich an die Tabellenspitze 
SG Amtzell/Haslach II – SV Eglofs II  4:1 (3:0) 
Die SGM Amtzell/Haslach II setzte sich im Heimspiel souverän 
gegen den SV Eglofs II durch. Bereits in der 11. Minute gab es eine 
strittige Szene, als ein mögliches Foul im Strafraum nicht geahndet 

wurde. Die SGM kontrollierte das Spiel und ging in der 27. Minute 
durch einen Kopfball von Bogdan Taranishen nach einer Ecke mit 
1:0 in Führung. Kurz vor der Pause erhöhten Bahoz Osman per Dis-
tanzschuss (42.) und Patrick Marshall nach einer Flanke (45.) auf 3:0. 
Nach der Halbzeit sorgte Adrian Kinzelmann in der 51. Minute mit 
einem präzisen Schuss ins lange Eck für das 4:0. Der SV Eglofs II ver-
kürzte in der 66. Minute durch einen Freistoß von Tobias Kempter 
auf 4:1. In der hitzigen Schlussphase sorgten einige umstrittene 
Schiedsrichterentscheidungen für Unruhe, doch der Sieg der SGM 
war zu keiner Zeit in Gefahr. 
Mit diesem verdienten 4:1-Erfolg übernimmt die SGM Amtzell/
Haslach II mit 16 Punkten aus sechs Spielen die Tabellenspitze. 
  
SV Amtzell I – SV Eglofs I  2:3 (1:2) 
Ganz zu Beginn war es mehr oder weniger ein Abtasten, aber Amt-
zell erwischte den besseren Start, weil Dennis Steidle schon in der 
5. Min eine Unachtsamkeit in der Eglofser Defensive zum 1:0 nut-
zen konnte. Nachdem Eglofs stärker wurde musste man aber bereits 
nach 16 Min den Ausgleich hinnehmen. Ein langer Ball erreicht 
Julian Kolb, dieser kann unter Beobachtung der kompletten Amt-
zeller Hintermannschaft den Ball unbedrängt annehmen und gegen 
den herausstürmenden Marvin Wohlrab erfolgreich abschließen. 
Im Anschluss daran, spielte eigentlich nur noch Eglofs, während 
sich Amtzell sowohl auf dem Spielfeld und als auch auf der Bank 
vermehrt mit dem Schiedsrichter beschäftigte. Und kurz vor dem 
Pausenpfiff kam es dann noch ganz dick. Zuerst setzt Christian Rei-
schmann einen umstrittenen Freistoß von der Strafraumgremze an 
der Amtzeller Mauer vorbei zum 1:2 Halbzeitstand in die Maschen 
und kurz darauf muss Severin Birk mit gelb-rot vom Platz. Nach 
dem Seitenwechsel dann ein eher überraschendes Bild für alle, die 
erwarteten, dass der SV Eglofs die Überlegenheit der ersten 45 Min 
in Überzahl noch ausbauen würde. Das Gegenteil war der Fall, Eglofs 
hörte komplett auf Fußball zu spielen und Amtzell witterte Morgen-
luft. Die Zeichen wurden auf Angriff gestellt, was daran zu erkennen 
war, dass der Wirkungsbereich von Abwehrchef Tinus Baumann ver-
mehrt in die Offensive verlegt wurde. Nach knapp einer Stunde hätte 
er dann nach einem langen Lauf durchs Mittelfeld mit seinem 25m 
Geschoss fast den Ausgleich markiert, doch Johannes Kolb parierte 
bravourös. Und in der 67. Min war es endlich soweit, Tinus dringt 
mit Ball von links in den Strafraum ein und hämmert das Ding zum 
mittlerweile verdienten Ausgleich ins lange Eck. Eglofs wachte wie-
der auf und beide Teams spielten nun mit offenem Visier. Das glück-
lichere Ende gab es dann für die Gäste, nachdem sie in der 83. Min 
den erneuten Führungstreffer erzielen konnten. Im Grunde genom-
men war es in Halbzeit 2 die erste Chance für Eglofs und eigentlich 
war es sogar nur eine halbe, aber eben doch ein ganzer Treffer.  
Und am Tag der deutsche Einheit geht ins Westallgäu nach Linden-
berg bevor Team 1 am kommenden Sonntag mit dem SV Aichstetten 
eine der spielstärksten Mannschaften der Liga zu Gast haben wird. 
  
Vorschau: 
Herren 
Donnerstag, 3.Oktober: 
12:45 Uhr FC Lindenberg II – SG Amtzell/Haslach II 
15:00 Uhr FC Lindenberg I – SV Amtzell I 
Sonntag, 6. Oktober: 
13:00 Uhr SG Amtzell/Haslach II – SV Aichstetten II 
15:00 Uhr SV Amtzell – SV Aichstetten I 

Damen 
Am Sonntag, den 6. Oktober haben auch unsere Damen ein Heim-
spiel. 
Um 10:30 Uhr steht das Spiel gegen die SG Immenried /Gebraz-
hofen auf dem Plan.
 
Abteilung Indoor Cycling

Saisonstart – Spaß auf dem Rad auch in den kalten und dunk-
len Monaten  
Pünktlich zum 1. Oktober ist auch wieder die Indoor Cycling Abtei-
lung in die neue Saison gestartet. Von Oktober bis März bietet der 
SV Amtzell seit Jahren diese Sportart an. In diesen sechs Monaten 
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wird wöchentlich in 5 Abendkursen kräftig in die Pedale getreten 
und bei ausreichendem Interesse wird es auch wieder eine Übungs-
stunde am Dienstagnachmittag geben. 
Termine: 
Montag 19:00 – 20:00 Uhr und 20:15 – 21:15 Uhr 
Dienstag 15:00 – 16:00 Uhr 
Donnerstag 20:00 – 21:00 Uhr 
Freitag 18:00 bis 19:00 Uhr und 19:15 – 20:15 Uhr 
Es gibt noch freie Plätze !!! 
Manche der fünf Abendkurse sind bereits für die gesamte Sai-
son belegt, in anderen Kursen sind noch Plätze frei. Einsteigen ist 
jederzeit möglich. 
Die Sportart lässt es zu, dass Teilnehmer unterschiedlichsten Leis-
tungsniveaus gemeinsam Spaß haben können und jeder auf seine 
Kosten kommt. 
Neueinsteiger und Rückkehrer sind herzlich willkommen, Schnup-
pern ist jederzeit möglich. Bei Interesse einfach einen Termin ver-
einbaren. 
Kontaktaufnahme über Abteilungsleiter Ingo Fimpel 
E-Mail an ingofimpel@yahoo.de oder Anruf beim Autohaus Fim-
pel unter 07520-6253
 

HISTORISCHE BÜRGERWEHR
AMTZELL 1774 E.V.

Vorankündigung Helferfest 
Die historische Bürgerwehr lädt herzlich alle fleißigen Helferinnen 
und Helfer des Jubiläumsfestes am Samstag, 12. Oktober 2024 um 
19:00 Uhr in die Turnhalle Amtzell ein.
 

KULTURTREFF AMTZELL

Martha Riegel-Hertel
Ausstellung im Alten 
Schloss Amtzell 
Martha Riegel-Her-
tel, 1955 in Brasilien 
geboren, lebt und 
arbeitet in Wangen/
Allgäu als freischaf-
fende Malerin. Ihr 
künstlerischer Werde-
gang begann mit der 
Aquarellmalerei wäh-
rend des Studiums, 
Mitte der 70er Jahre. 
Den Schwerpunkt 
ihres künstlerischen 
Schaffens hat Martha 
Riegel-Hertel auf gra-
phische Aquarell- und 
Blattgoldbilder gelegt. 
Letztere sind seit 1993 
das Ergebnis einer 

langjährigen eigenen Erarbeitung und der Suche nach einer Ver-
bindung der lichten Farben (Aquarell, Farbtusche) mit dem edels-
ten Metall Blattgold. 
  
Zu folgenden Öffnungszeiten ist die Künstlerin anwesend und 
führt nach Wunsch durch die Ausstellung: 
Samstag, 12.10.2024,	 11 Uhr bis 17.00 Uhr 
Sonntag, 13.10.2024,	 11 Uhr bis 16.00 Uhr 
Samstag, 19.10.2024,	 11 Uhr bis 17.00 Uhr 
Sonntag, 20.10.2024,	 11 Uhr bis 16.00 Uhr 
Samstag, 26.10.2024,	 11 Uhr bis 17.00 Uhr 
Sonntag, 27.10.2024,	 11 Uhr bis 16.00 Uhr

CAFÉ HERZRAUM 

 

Seit 2020 engagiert sich ehrenamtlich eine Gruppe von Frauen aus 
dem Dorf und betreibt das, was Amtzell lange vermisst hat: Ein klei-
nes, feines Café im Ortskern, unmittelbar neben dem Schloss. Mit 
viel Herzblut ist so ein Treffpunkt entstanden, der allen Bürgerin-
nen und Bürgern offensteht. 
In gemütlichem Ambiente könnt Ihr bei fair gehandeltem Bio-Kaf-
fee frisch gebackene Kuchen und Torten genießen. Alle Backwaren 
werden nach eigenen Hausrezepten und ebenfalls ehrenamtlich 
gebacken. Zudem übernehmen die Bäckerinnen aus unserem 
Dorf selbst die Kosten für alle Zutaten. Nur so können wir unsere 
Speisen und Getränke ohne feste Preise anbieten. Wir sind also 
ein Non-Profit-Café. 

Warum ein solches Konzept? 
Unser Café soll für alle da sein! 
Jeder gibt, was er mag und kann, wobei wir voll darauf vertrauen, 
dass die jeweilige Spende fair und angemessen ist. Es lohnt sich! 
Mit dem eingenommenen Geld decken wir die wöchentlichen 
Ausgaben des Cafés und unterstützen soziale Projekte im Dorf. 
Außerdem konnten wir zuletzt eine dringend benötigte neue Kaf-
feemaschine anschaffen. Diese ermöglicht es uns, Euch noch fei-
neren Kaffee zu servieren. Kommt vorbei und probiert! 
Wie gewohnt öffnen wir das Café jeden Mittwoch von 14:30 – 17:30 
für Euch. Am 9.10. verlängern wir die Öffnungszeiten bis 19 Uhr. 
In Kooperation mit dem Team vom Backhäusle wird es an diesem 
Abend frisch gebackene Seelen geben. 
  
Wir freuen uns auf Euch!
 

SENIORENNACHMITTAGE

 

Zu unserem nächsten Senioren-Treff laden wir die Amtzeller und 
Pfärricher Seniorinnen und Senioren 
am Donnerstag, 10. Okt. 2024, 14.00 Uhr 
in das Haus der Gemeinde in der Waldburger Straße 6 
recht herzlich ein. 
An diesem Tag wollen wir das erste Mal zusammen mit der Pfär-
richer Seniorengruppe einen musikalischen Oktober-Nachmit-
tag verbringen. 
Wir freuen uns darauf und hoffen auf euren regen Besuch. 
Es grüßt euch alle das Helferteam für die Senioren-Nachmit-
tage 
Maritta Blessing, Christa Dodek, Brigitte Gleich, Christa Hardt, Mar-
gret Jocham, 
Astrid Michel und Gertrud Rogg 
und natürlich auch das Pfärricher Team Monika Weiß und Brigitte 
Birk 
Das Bürgermobil wird ebenfalls wieder fahren. Anmeldungen Mon-
tag, 07. Okt. 2024 von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr unter der Rufnum-
mer 07520/95028.

    AKTIVE AMTZELLER

„Post und Prost“ mit den Aktiven Amtzellern 
Unter diesem Motto kündigen wir für Oktober und November zwei 
interessante Firmenbesichtigungen an:
Mittwoch, 16. Oktober 2024, 17.15 Uhr
Besichtigung Briefverteilzentrum Deutsche Post AG Wein-
garten. Fachkundige Führung bei laufendem Betrieb mit vielen 
Informationen über den täglichen Ablauf und die großen Anfor-
derungen an die Mitarbeitenden.
Es werden Fahrgemeinschaften gebildet.
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Treffpunkt/Abfahrt: 16.15 Uhr Parkplatz Kindergarten.
Begrenzte Teilnehmerzahl – Anmeldung bis 14.10.2024
bei Astrid Michel,  Planungsteam der Aktiven Amtzeller, Tel. 920 
8780 oder per Mail an astrid.michel@hotmail.de 
  
Freitag, 15. November 2024, 14.00 Uhr
Besichtigung der Brauerei Max Leibinger GmbH  auf dem Bier-
buckel in  Ravensburg. Fachkundige Führung mit vielen launigen 
Hintergrundinformationen zu Hopfen und Malz...
Auch für Nichtbiertrinker*innen zu empfehlen.
Unkosten 10 € pro Person zzgl. Fahrtkosten für die Hin- und Rück-
fahrt mit dem Linienbus. Begrenzte Teilnehmerzahl.
Weitere Informationen zu Anmeldung, Treffpunkt und Abfahrts-
zeiten folgen.
 

BEGEGNUNGSSTÄTTE AMTZELL

Spieleabende starten wieder! 
Bei unseren Spieleabenden möchten wir 
alle an einen Tisch bringen, die mal wie-
der Lust verspüren mit anderen Gleich-
gesinnten einen geselligen Abend bei 
Gesellschaftsspielen zu verbringen. Es 
sind keine Vorkenntnisse erforderlich. 
Nur die Lust am Spielen und auf viel 
Spaß. 
Je nach Anzahl bilden wir verschiedene 
Gruppen, die sich untereinander auf ein 
Spiel einigen und dies zusammen erler-
nen und dann miteinander spielen. Viel-

leicht sind schon Spieler dabei, die die Regeln kennen und erklären 
können, so dass das Spiel sofort beginnen kann. 
So kann man im Laufe der Zeit neue Spiele kennen lernen und 
natürlich auch die Mitspieler. 
Wir freuen uns, wenn möglichst viele von euch Lust und Zeit haben 
mit uns zu spielen. 
Termin:	 mittwochs, 09.10., 06.11. und 04.12.2024, 
	 um 19:00 Uhr 
Ort:	 Bücherei Amtzell 
Anmeldung:	 Geli Brosig, 07520/6988 
	 E-Mail: geli.brosig@gmail.com

THEMENREISEN 
Reisen zu Leichtigkeit, Freude, Lebenslust, Frieden und Liebe 
Du bist das größte Abenteuer deines Lebens. Bist du bereit, dei-
nem liebevollen Ich zu begegnen? Bist du neugierig darauf, dich 
besser kennenzulernen? Dann lade ich dich ein, dich an 10 Aben-
den in Gesprächen und Meditationen darauf einzulassen. Danach 
wirst du dich und deine Mitmenschen mit anderen Augen sehen 
und liebevoller in diese Welt blicken können. Herzlich willkommen 
auf deinem Weg der Liebe. 
Es wird jedem Abend ein besonderes Thema zugeordnet. Die ers-
ten Themen: 
10.10.2024	 Versöhne dich mit deinem Körper (das Äußere) 
24.10.2024	 Versöhne dich mit deinem Körper (das Innere) 
07.11.2024	 Lerne zu fühlen 
Die Abende sind unabhängig voneinander und können einzeln 
besucht werden. 
Termine:	 14-tägig donnerstags ab 10.10.2024, 
	 19:00 - 20:30 Uhr 
Ort:	 Begegnungsstätte, Altes Schloss Amtzell 
Leitung:	 Simon Gehringer, Wegbegleiter, Tel.: 176 52212367 
	 www.deinwegderliebe.de 
Gebühr:	 12 € pro Abend 
Anmeldung:	 nicht erforderlich 
Organisation:	 Anja Klein, Tel.: 07520 923610 
E-Mail: anja.klein@boden-und-grundwasser.de

NATÜRLICHE EMPFÄNGNISREGULIERUNG (NER) 
Wochenendkurs 
Symptothermale Methode nach Prof. Dr. med. Josef Rötzer 
1.	 Seminar für Paare und Frauen 
2.	 Fruchtbarkeit mit Staunen und Wissen bewusst erleben, gestal-

ten und gemeinsam verantworten 
3.	 Kinderwunsch evtl. realisieren 
4.	 Eine Schwangerschaft bewusst vermeiden 
Termine:	 Freitag, 18.10.2024, 16:00-21:00 Uhr 
	 Samstag, 19.10.2024, 9:00-17:00 Uhr 
Ort:	 Begegnungsstätte Amtzell 
Leitung:	 Anja Wetzel, Hebamme, Cyclus Coach Perle e.V. 
	� Anja Hänsler, Gesundheitspraktikerin, Zyklus Coach 

Perle e.V. 
Gebühr:	� 180,- € Einzelpersonen, 200,- € Paare, 
	 75,- € Schüler/Studierende 
Anmeldung:	 www.perle-ev.de, 
	 hebamme-anja-wetzel@posteo.de, 
	 Tel.: 07557 3309862

VORTRAG: VERSCHWÖRUNGSMYTHEN 
„Was mit der Verbreitung von Verschwörungsmythen beginnt, kann 
in rechtsextremer Gewalt münden“ 
Gemeinsam mit der Polizei Baden-Württemberg bietet die Koordi-
nierungs- und Fachstelle „Demokratie leben“ Bodenseekreis eine 
öffentliche Präventionsveranstaltung zu Verschwörungsmythen an. 
In einem 2-stündigen Vortrag zum Thema Verschwörungsmy-
then klären Kommissarinnen Jule Leisner (Referat Prävention des 
Landeskriminalamt Baden-Württemberg) und Sigrid Blenke (Refe-
rat Prävention des Polizeipräsidiums Ravensburg) über die Wirk- 
und Funktionsweise von Verschwörungsmythen auf. Sie gehen auf 
die polizeiliche Relevanz des Themas ein: Verschwörungsmythen 
als Brücke in den Extremismus, deren Radikalisierungspotenzial 
sowie deren (strafrechtliche) Folgen. 
In einem interaktiven Teil werden die Inhalte vertieft und ein 
Raum für Diskussion und Austausch geschaffen. 
Termin:	 Dienstag, 29.10.2024, 18:00 Uhr	  
Ort:	 Miteinanderort in Neukirch
	� Wir bilden Fahrgemeinschaften: Treffpunkt Altes 

Schloss Amtzell um 17:20 Uhr 
Gebühr:	 kostenfrei 
Anmeldung:	 verbindliche Anmeldung bis zum 24.10.2024 bei 
	 Anja Klein, Tel: 07520 967809 
	 E-Mail: anja.klein@boden-und-grundwasser.de 
 

 

VDK SOZIALVERBAND

Der Ortsverband informiert:
Das Krankengeld wird trotzdem ausgezahlt 
Was passiert, wenn die Arztpraxis die Arbeitsunfähigkeitsbeschei-
nigung eines Patienten zu spät elektronisch an die Krankenkasse 
übermittelt? „Die Krankenkasse muss in jedem Fall trotzdem das 
Krankengeld zahlen“, erklärt VdK-Patientenberaterin Željka Pinta-
rić. Eine verspätete Krankmeldung durch die Arztpraxis dürfe nie-
mals zu Lasten des Versicherten gehen, die Krankenkasse dürfe 
die Auszahlung nicht verweigern. 
  
Seit 2021 sind Kassenärzte verpflichtet, die Arbeitsunfähigkeit den 
Krankenkassen zu melden. Und falls das Krankengeld nicht kommt, 
weil die Arztpraxis die Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung nicht 
innerhalb einer Woche übermittelt hat? „Wenden Sie sich direkt 
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an die Krankenkasse und stellen Sie klar, dass die Arztpraxis die 
Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung verspätet gemeldet hat“, rät 
VdK-Patientenberaterin Željka Pintarić. Zu beachten ist: Arbeitneh-
mer müssen den Arbeitgeber auch weiterhin über ihre Arbeits-
unfähigkeit informieren. Das gilt auch für Arbeitnehmer, die auf 
Minijob-Basis außerhalb von Privathaushalten beschäftigt sind. 
Der Arbeitnehmer kann dann die Arbeitsunfähigkeitsbescheini-
gung elektronisch bei der Krankenkasse abrufen.

Stiftung Liebenau sucht Unternehmen für die 
Aktion „Schichtwechsel“  
Am 10. Oktober findet der bundesweite Aktionstag „Schichtwech-
sel“ statt. Ziel des Aktionstages ist es, Vorurteile über Werkstätten 
für Menschen mit Behinderungen (WfbM) abzubauen und Begeg-
nungen zwischen Menschen, die in ihrem Arbeitsalltag nur selten 
zusammenkommen, zu ermöglichen. 
In Kooperation mit der Bruderhaus Diakonie beteiligt sich die Stif-
tung Liebenau an dem Aktionstag und sucht dafür noch enga-
gierte Unternehmen, die bereit sind, ihre Mitarbeitenden für einen 
Tag mit Beschäftigten aus WfbM-Werkstätten zu tauschen. An der 
Aktion beteiligen sich die WfbM Liebenau, die WfbM Rosenharz 
und das AIP Wangen-Schauwies. 
Mitarbeitende aus Unternehmen können so am Aktionstag WfbMs 
als Experten der beruflichen Teilhabe kennenlernen, und sich per-
sönlich mit Menschen mit Behinderungen austauschen. Sie bekom-
men Einblicke in die Vielfalt der Produkte und Dienstleistungen 
der Werkstätten und können selbst bei den vielseitigen Arbeits-
prozessen mitwirken. 
Die Beschäftigten der Werkstätten wiederum können im Rahmen 
des Schichtwechsels ein Unternehmen des allgemeinen Arbeits-
marktes näher kennenlernen und dort für einen Tag mitarbeiten. 
Sie sammeln neue Erfahrungen und können potenzielle künftige 
Arbeitgeber von sich überzeugen sowie neue Berufsfelder für sich 
entdecken. 
Für weitere Informationen und die Anmeldung können sich inte-
ressierte Unternehmen gerne bei Julia Wolf melden, die das Pro-
jekt aufseiten der Stiftung Liebenau koordiniert. Sie ist erreichbar 
unter der Telefonnummer 07520/95623-101 oder per E-Mail: julia.
wolf@stiftung-liebenau.de

Jobarteh Kunda - 
afrik.-karib. Musik & Storytelling   
Samstag, 12. Oktober 2024, 20 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus 
Bodnegg 
Die Begegnung mit Afrika veränderte alles. Im westafrikanischen 
Gambia tauchte der gebürtige Münchner Werner Sturm tief in die 
dortige Mande-Kultur ein. Sein Mentor sowie späterer Freund und 
Bruder Basuru Jobarteh - Mitglied einer legendären und in Gam-
bia hochgeachteten Griot-Familie - lehrte ihn das Spiel der Kora 
und alten Weisheiten der afrikanischen Gesellschaft. Nach einem 
intensiven achtjährigen Studium der Kora, der Kultur und der Gri-
ot-Weisheiten in Basurus Heimatdorf Boraba wird der Bayer, der 
sich spontan in Land und Leute verliebt hatte, von seiner afrika-
nischen Gastfamilie adoptiert und selbst zum Griot ernannt. Eine 
äußerst seltene Ehre für einen Europäer. 
Mit seiner multikulturellen Band „Jobarteh Kunda“, die er 1996 
gründete, bewegt Tormenta Jobarteh Herz und Beine seines Pub-
likums und verwandelt Konzertsäle, große und kleine Bühnen 
und internationale Open Air-Festivals im Handumdrehen in pul-
sierende afrikanische Marktplätze. Aus mitreißenden Klängen und 
Rhythmen - Reggae, Carribean, Folk und World - webt Jobarteh 
Kunda einen Klangteppich, der das Publikum rund um den Globus 
begeistert, begleitet von mehrstimmigen Gesängen in den unter-
schiedlichsten Sprachen, darunter Mandinka, Englisch, Spanisch. 
Da bleibt kaum einer auf den Stühlen sitzen, alles steht, tanzt mit, 
wippt mit und schwingt die Hüften. 
Miriama Broady (USA) Guitar, Banjo, Kora, Vocal 
Felix Occhionero (Italien) Bass, Guitar 
Vengai Manyanga (Zimbabwe) Mbira, Percussion, Vocal, Storytelling 

Tormenta Jobarteh (Bayern/Gambia) Kora, Drums, Percussion, 
Vocal, Storytelling 
Infos und Karten (18 €) unter www.boku-bodnegg.de oder 07520-
914270 (zeitweise AB)

Kulturforum Grünkraut 
Hämmerle kommt ... und bleibt solange, bis er wieder geht.“ 
Am Freitag, 11. OKTOBER 20.00 UHR im Pfarrstadel
in Grünkraut 
BERND KOHLHEPP IST EINER DER VIELSEITIGSTEN KÜNSTLER IN 
DER REGION. IN DER ROLLE DER KULT-FIGUR HERR HÄMMERLE 
SINGT, SPIELT, PARODIERT UND PROVOZIERT ER ELEGANT UND 
AUCH BISSIG. 
Die Shows von Herrn Hämmerle erfreuen sich seit jeher großer 
Beliebtheit und sind ein wahrer Publikumsmagnet. Und das aus 
gutem Grund, denn Herr Hämmerle ist nicht nur Sänger, Tänzer, 
Rock ’n‘ Roller und ein Schwadroneur allererster Güte – er ist alles 
das zur gleichen Zeit. Herr Hämmerle ist ein unnachahmliches 
Improvisationstalent und als solches werden seine Darbietungen 
zu einem einzigartigen und unvergesslichen Erlebnis. 
Eintritt: 20 € 
Einlass: 19:00 Uhr 
Beginn: 20:00 Uhr 
Kartenvorverkauf und telefonische Reservierung im Rathaus Grün-
kraut, Zimmer Nr. 0.1, Tel 0751 / 7602 11 
Kostenlose Parkplätze an der nahegelegenen Festhalle. 
ALLE INFOS UND WEITERE VERANSTALTUNGEN UNTER: 
WWW.KULTURFORUM-GRUENKRAUT.DE e.V.

Kinderkleiderbörse - Herbst -  
am 19.10.2024 von 11-13 Uhr in der Sirgensteinhalle Vogt – 
Einlass für Schwangere ab 10:30 Uhr 
Angeboten wird alles was Babys, Kinder, Teenager, Damen und Her-
ren gebrauchen können. Baby- und Kinderkleidung (Gr. 50-176), 
Schuhe (Gr. 19-41/42), Kinderwagen, Autositze, Babyausstattung, 
Fahrzeuge, Bücher, Spielzeug, Damen- und Herrenbekleidung, 
gebrauchte Tupperware und vieles mehr! Während der Börse findet 
ein Verkauf von Kaffee, Getränken, Brezeln und leckerem Kuchen 
(auch zum Mitnehmen) statt. 
Dieses Mal werden wir allen Schwangeren gegen Vorlage des Mut-
terpasses bereits um 10:30 Uhr die Türen öffnen. Gerne könnt ihr 
auch eine Begleitperson mitbringen, die euch beim Tragen hilft. 
Die Nummernvergabe und die Eintragung in die Helferlisten wer-
den ab dem 08.09.24 auf Basarlino freigeschaltet, nutzt einfach 
diesen Link: https://basarlino.de/5696.  
Da der Erlös der einbehaltenen Provisionen den Vogter Kindergär-
ten und der Kernzeitbetreuung zu Gute kommt, möchten wir die 
Kleiderbörse so erfolgreich wie möglich gestalten, daher sind wir 
auf Eure Unterstützung als Helfer angewiesen. Als Helfer leistet 
ihr nicht nur einen wichtigen Beitrag zur Börse, sondern profitiert 
auch von tollen Vorteilen: die Teilnahme am exklusiven Helfer-Vor-
verkauf, vergünstigte Provisionsbedingungen, Nummerngarantie. 
Die  Warenannahme für angemeldete Verkäufer und Helfer findet 
am Freitag, 18.10.24 von 17:00 - 18:30 Uhr statt.
Die  Warenrückgabe und Auszahlung für angemeldete Verkäufer 
und Helfer findet am Samstag, 19.10.24 von 16:30 - 17:00 Uhr statt. 
Bestehen noch Fragen, kontaktiert uns gerne per E-Mail:
kleiderboerse-vogt@gmx.de   
Wir freuen uns auf die Herbstbörse und hoffen unseren Vogter Ein-
richtungen wieder eine tolle Summe spenden zu können! 
Euer Kleiderbörse-Team

TonArt Neukirch e.V. gibt ein Chorkonzert 
„Gib mir Musik“ unter der Leitung von Dieter Melzer 
am 12. Oktober um 19.00 Uhr, in der Mehrzweckhalle Neukirch. 
Eintritt im Vorverkauf 12 € bei M. Nuber 0151 18667170 
Und an der Abendkasse 14 € 

Wir freuen uns auf Sie
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Veranstaltungskalender
Weitere Termine Oktober 
Termine Stricken: 
09.10. 
23.10. 

jeweils um 19.30 Uhr im Alten Schloss, Nebenraum der Teeküche,
Veranstalter: Strickfreunde

NÜTZLICHE HINWEISE

Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“  
Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ Der Blin-
den- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. lädt zu einer 
Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit Sehbehinde-
rung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon, ein. Nachlas-
sende Sehkraft oder Blindheit tritt oft unerwartet ein und stellt die 
Betroffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde vor große 
Fragen und Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe möchten 
wir dem genannten Personenkreis Informationen geben, wie ein 
selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinde-
rung oder Blindheit möglich ist. 
Termine: 09. Oktober 2024 um 19.00 Uhr Thema: Spaß am Spiel 
– Spiele für blinde und sehbehinderte Menschen Referent: 
BSV-Württemberg und weitere Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-Meeting 
ein. Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 2024 Beitreten 
Zoom Meeting https://us06web.zoom.us/j/85858293801?pw-
d=EPXWOUy5Qi02bsc2gt0pRmFy6x7PFS.1 
Meeting-ID: 858 5829 3801 Kenncode: 666110 
Schnelleinwahl mobil 
+496950500952,85858293801# 
Deutschland +496950502596,85858293801# Deutschland 
Einwahl nach aktuellem Standort 
+49 69 5050 0952 Deutschland +49 695 050 2596 Deutschland 
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter der 
Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-wuerttem-
berg.de, an. Sie erhalten dann vor der Veranstaltung den Link zur 
Zoomkonferenz. BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stutt-
gart, https://www.bsv-wuerttemberg.de/

Häge-Schmiede Wangen 
Joy Kleinkunst Leibssle eröffnet mit neuem Programm die 
Spielzeit der Joy Kleinkunst in Wangen 
Endlich gibt es wieder Kleinkunst in der Häge-Schmiede: Den Auf-
takt der Saison 24/25 macht am Samstag, 5. Oktober, der schwä-
bische Kabarettist, Musiker und Autor Eckhard Grauer, der als 
Kunstfigur „Leibssle“ seit über 20 Jahren das Publikum begeistert. 
Er zeigt in Wangen sein neues Programm „Alles schäps“. Beginn ist 
um 20 Uhr. Als „Urgewalt mit großartiger Präsenz“ (Schwarzwäl-
der Bote) poltert und charmiert sich Leibssle, der verquere Recke, 
quer durch die Themenwelt aller Stammtisch-Parolisten. Es gelingt 
ihm, sich – obwohl des schwäbischen Volksstammes zugehörig – 
geschickt und trotzig abseits von Maultaschen- und Trollingerkli-
schees durch die Untiefen des täglichen Lebens zu lavieren. Im 
neuen Programm „Alles schäps“ lässt Grauer seinen Leibssle mehr 
denn je dafür kämpfen, alles in der Welt wieder geradezuziehen, 
was dessen Ansicht nach schiefliegt. Sei es (frei nach Schopen-
hauer), die Verhunzung der deutschen Sprache, das (frei nach 
Musk) selbstfahrende Auto oder der (frei nach Lisbeth) heimische 
Weltfrieden. Alles selbstverständlich mit Auswirkung rund um den 
Globus. Was und vor allem wie dieser knitze Leibssle es schafft, 
seine eigene schiefe Ebene zur Ausbalancierung alles Andersschie-
fen einzusetzen, ist echt, authentisch und saukomisch. Ein Ein-Per-
sonenstück zwischen Kabarett und Theater um die Innenansichten 
eines schwäbischen Mannes, voll „begeisterndem Sprachwitz und 
Weisheit“ (Gmünder Tagblatt). Karten gibt es im Gästeamt Wan-
gen (07522 74211 oder tourist@wangen.de) oder bei www.reser-

vix.de sowie an der Abendkasse ab 19 Uhr. Abonnements gibt es 
beim Kulturamt (07522 74 241 oder kulturamt@wangen.de). Schü-
lerinnen und Schüler erhalten ab 15 Minuten vor Beginn Karten 
auf allen Plätzen für 4 EUR. Pressekontakt Kultur Wangen: Susanne 
Hertenberger, 07522 74 241, susanne.hertenberger@wangen.de

Infoabend Solawi-Wangen  
11. Oktober 2024, 19 Uhr 
Niederwangen 
Aula der Grundschule Niederwangen, Schulstraße 3 
Eintritt frei 
Seit 2020 baut die Solidarische Landwirtschaft Wangen e.V. auf 
ihren Äckern in Niederwagen und Primisweiler Gemüse an. Ein pro-
fessionelles Team von Gärtnerinnen und Gärtnern kümmert sich 
um den Anbau auf den Äckern und im Gewächshaus. In der Soli-
darischen Landwirtschaft (SoLaWi) tragen die Mitglieder des Ver-
eins die Kosten eines landwirtschaftlichen Betriebs. Dafür erhalten 
sie im Gegenzug über das ganze Jahr den gesamten Ernteertrag 
als wöchentlichen Anteil: saisonal, lokal und superfrisch! 
Welche Gemüse werden angebaut? Was kostet ein Gemüseanteil 
und wie wird der Preis ermittelt? Wie können sich Mitglieder sich 
einbringen und was machen wir sonst noch? 
Das alles und mehr können Sie am Infoabend erfahren. Unsere 
Betriebsleiterin Bianca Oberwallner und Mitgründer Martin 
Siebert freuen sich auf Ihr Kommen und stehen Ihnen Rede und 
Antwort.

Jetzt wird`s „Echt digital“: 
Volksbank Bodensee-Oberschwaben ruft zur Teilnahme am 
55. Internationalen Jugendwettbewerb jugend creativ auf 
Die Digitalisierung nimmt rasant an Fahrt auf und durchdringt 
alle Bereiche unseres Lebens – von der Kommunikation über 
die Bildung bis hin zur Arbeitswelt. Wie gehen junge Menschen 
damit um? Welche Chancen und Risiken sehen sie? Der 55. Inter-
nationale Jugendwettbewerb jugend creativ startet am 1. Okto-
ber 2024 unter dem Motto „Echt digital“ und bietet Kindern und 
Jugendlichen die Möglichkeit, sich mit Fragen wie diesen kreativ 
auseinanderzusetzen. Schirmherr dieser Wettbewerbsrunde ist 
Bundeswirtschaftsminister Dr. Robert Habeck. 
Die Volksbank Bodensee-Oberschwaben lädt Kinder und Jugend-
liche ein, sich in den Kategorien Bildgestaltung oder Kurzfilm am 
Wettbewerb zu beteiligen. Am Wettbewerb teilnehmen können 
Schülerinnen und Schüler der 1. bis 13. Klasse sowie Jugendliche 
bis 20 Jahre, die nicht mehr zur Schule gehen. Abgabeschluss für 
alle Beiträge ist der 13. Februar 2025. „Die Kinder und Jugendli-
chen von heute sind wahre Digital Natives. Sie wachsen in einer 
Welt auf, in der soziale Medien und Technologien wie Künstliche 
Intelligenz selbstverständlich sind. Der Wettbewerb ‚Echt digital‘ 
fordert sie heraus, diese digitale Realität künstlerisch zu erforschen 
und ihre eigene, visionäre wie auch kritische Sicht auf die digitale 
Zukunft zu entwickeln“, so Thomas Stauber, Vorstandsvorsitzen-
der der Volksbank. 
Bereits auf Orts- und Landesebene gibt es eine Vielzahl an Prei-
sen zu gewinnen. Alle Schulklassen, die mit ihrer ganzen Klasse 
am Wettbewerb teilnehmen, erhalten eine Spende in die Klas-
senkasse. Außerdem organisiert die Volksbank eine Ausstellung 
der Preisträger-Bilder. Die Siegerinnen und Sieger auf Bundese-
bene werden zur exklusiven Bundespreisträgerakademie einge-
laden, die Anfang August 2025 in Neukirchen (Bayern) stattfindet. 
Die Teilnahmeunterlagen sowie alle weiteren Informationen sind 
ab 1. Oktober 2024 online abrufbar unter www.vb-bo.de/jugend-
creativ.

Kindertrauergruppe  
Unterstützung für Kinder in Trauer Neue Termine für Kinder-
trauergruppe 
Ab November bietet der Kinderhospizdienst AMALIE, ein Angebot 
der Stiftung Liebenau und der Malteser, wieder eine neue Kinder-
trauergruppe an. Das Angebot „Ich schenk dir einen Sonnenstrahl“ 
richtet sich an Kinder im Alter von sechs bis zwölf Jahren, die einen 
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nahestehenden Menschen verloren haben. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei. Die Trauergruppe trifft sich einmal im Monat (jeweils sams-
tags), von 10 bis 12.00 Uhr in den Räumen des KuBiQu, Parkstraße 
40, Ravensburg. Die Termine für die Trauergruppe sind: 9. Novem-
ber, 7. Dezember, 11. Januar, 8. Februar, 15. März, 12. April, 17. Mai, 
7. Juni und 5. Juli (Abschlussfest). Darüber hinaus finden am 7., 10. 
und 14. Oktober nachmittags, ebenfalls in der Parkstraße, individu-
elle Vorgespräche mit Interessierten statt. Termine für ein Vorge-
spräch können mit Sabine Müllenberg vereinbart werden: Telefon: 
07522/7952920, Mobil: 0151/5232 3308, E-Mail: s.muellenberg@
kinderhospizdienst-amalie.org 
Ein speziell geschultes Team für die Trauerbegleitung bei Kindern 
leitet die geschlossene Gruppe. Mit Bewegung, kreativem Arbei-
ten, Austauschrunden, kunsttherapeutischen und erlebnispäda-
gogischen Elementen geben sie den Kindern die Möglichkeit zu 
trauern. Die Gruppen bieten Kindern eine regelmäßige Anlauf-
stelle, einen geschützten Raum, um Trauer zu leben. Hier können 
sie sich in der Gemeinschaft Gleichbetroffener verstanden fühlen. 
All ihre Gefühle, die zur Trauer gehören, haben hier ihren Platz und 
können auf eigene Weise zum Ausdruck gebracht werden. Wäh-
rend die Kinder in der Gruppe sind, gibt es für Eltern die Möglich-
keit, in einem Elterncafé mit anderen Eltern und ehrenamtlichen 
Hospizpaten des Kinderhospizdienstes ins Gespräch zu kommen. 
Die Trauergruppen für Kinder sind seit 2014 ein gemeinsames Pro-
jekt der Sonja-Reischmann-Stiftung und des ambulanten Kinder-
hospizdienstes AMALIE. Anmeldungen und weitere Informationen 
bei Sabine Müllenberg, Telefon: 07522/7952920, Mobil: 0151/5232 
3308, E-Mail: s.muellenberg@kinderhospizdienst-amalie.org 
www.kinderhospizdienst-amalie.org, www.sonja-reischmann-stif-
tung.de

Isnyer Nacht der Ausbildung: interaktiv und 
praxisnah  
Hinter dem LKW-Steuer, an der Werkbank oder in der 
Backstube: Die dritte Isnyer Nacht der Ausbildung lädt Schü-
ler und Absolventen am Donnerstag, 10. Oktober von 17 bis 
21 Uhr dazu ein, sich interaktiv auf die Suche nach einem pas-
senden Ausbildungsberuf zu begeben. An sieben Standorten 
in Isny und der Umgebung zeigen 25 ortsansässige Unterneh-
men, was künftige Azubis erwartet. 
Gemeinsam stellen international tätige Produktionsbetriebe sowie 
Handwerks- und Einzelhandelsunternehmen, Gastronomiebe-
triebe, Banken, Pflege- und Verwaltungseinrichtungen ganze 62 
Ausbildungsberufe vor, darunter zehn duale Studiengänge. Um 
Schülern und Absolventen ein möglichst praxisnahes Bild zu ver-
mitteln, haben sie sich einiges einfallen lassen: So können sie unter 
anderem selbst einen Lastwagen und Stapler fahren, einen Kamin 
mit Mauerwerksteinen bauen, Cupcakes verzieren oder ihren eige-
nen Blutzucker messen. Zahlreiche weitere, kleine Projekte geben 
Gelegenheit, Arbeitsprozesse, Werkzeuge und -stoffe kennenzu-
lernen. 
„Teil des Angebots der Isnyer Nacht der Ausbildung sind neben 
gängigen Berufsbildern wie Schreiner, Industriekaufmann oder 
Erzieher auch seltene Handwerksberufe wie Seiler oder Büch-
senmacher,“ erklärt Hannah Hofer von der Früchte Jork GmbH im 
Namen des Organisationsteams. „Wir freuen uns, dass nach der 
erfolgreichen Premiere vor zwei Jahren zum ersten Mal auch eine 
Arztpraxis, eine Pflegeschule und ein Sägewerk mit von der Par-
tie sind.“ 
Den ganzen Abend über verbinden zwei kostenlose Busse die sie-
ben Veranstaltungsareale, an denen größere Firmen den kleineren 
Platz bieten. Dort trifft man auf Ausbilder oder gar den künftigen 
Chef, lässt sich individuell beraten und klärt alle Fragen rund um 
Lerninhalte oder Zukunftsaussichten im persönlichen Gespräch. 
In Geschäftsräumen, Werkstätten, Produktions- und Lagerhallen 
sowie am Infostand zeigen derzeitige Azubis ihr Können, berich-
ten aus ihrem Alltag und lassen künftige Azubis von ihren Erfah-
rungen profitieren. 
Unterstützt wird die Veranstaltung von der Volksbank Allgäu-Ober-
schwaben eG. 

Info:  
Isnyer Nacht der Ausbildung, Donnerstag, 10. Oktober, 17 - 21 Uhr, 
verschiedene Standorte in Isny 
www.isny.de/nachtderausbildung
 
Bund der Steuerzahler unterstützt Forderung 
der Bauwirtschaft nach Senkung der Grunder-
werbsteuer 
Bauen und Wohnen muss wieder erschwinglicher werden 
Der baden-württembergische Steuerzahlerbund begrüßt die durch 
eine Studie des Instituts der Deutschen Wirtschaft (IW) gestützte 
Forderung der Bauwirtschaft Baden-Württemberg (BBW) nach 
einer Absenkung der Grunderwerbsteuer. 
Der BdSt Baden-Württemberg fordert eine Reduzierung der Grun-
derwerbsteuer ebenfalls schon seit Langem. „Auch wir sind der 
Meinung, dass eine Absenkung von 5 Prozent auf wenigstens das 
ursprüngliche Niveau von 3,5 Prozent den Wohnungsneubau deut-
lich voranbringen würde“, macht der BdSt-Landesvorsitzende Eike 
Möller deutlich und verweist auf die aktuelle Studie im Auftrag der 
Bauwirtschaft Baden-Württemberg. „Laut dieser Studie würde eine 
Halbierung der Grunderwerbsteuer auf 2,5 Prozent zu 9 Prozent 
mehr Baugenehmigungen führen“, sagt Möller und sieht wie die 
BWW in dem dann zu erwartenden Anstieg von Neubauten für das 
Land eine kostengünstigere Alternative zum direkten staatlichen 
Wohnungsbau. Letztlich würde das Land von einer Senkung der 
Grunderwerbsteuer sogar profitieren. 
Der Vorsitzende des baden-württembergischen Steuerzahlerbun-
des fordert die Landesregierung dazu auf, ihre Haltung beim Thema 
Grunderwerbsteuer zu überdenken. „Es muss schließlich auch im 
Sinne der Landespolitik sein, dass die Bürger in Baden-Württem-
berg Wohneigentum bilden können – auch mit Blick auf die Alters-
sicherung und die Chancengleichheit“, sagt Möller und erinnert 
daran, dass der Steuersatz bei der Grunderwerbsteuer Ländersache 
ist. „Damit ist eine Absenkung eine unbürokratische Maßnahme, 
die sofort umsetzbar wäre und die sowohl der kriselnden Bauwirt-
schaft als auch bei der Bildung von dringen benötigtem Wohnei-
gentum helfen würde“, stellt Möller klar und verweist darauf, dass 
sich vier der fünf im Landtag vertretenen Parteien wiederholt für 
Entlastungen bei der Grunderwerbsteuer ausgesprochen haben. 
Alternativ zu einer Reduzierung des Steuersatzes der Grunderwerb-
steuer sieht der Bund der Steuerzahler Möglichkeiten beim Erster-
werb einer Immobilie. „Ganz gezielt beim Ersterwerb eines Hauses 
oder einer Wohnung könnte man beispielsweise über das Einfüh-
ren von Freibeträgen bei der Grunderwerbsteuer dafür sorgen, dass 
die Belastung weniger hoch ausfällt. Dies würde gerade jungen 
Familien entgegenkommen, für die die Grunderwerbsteuer oft-
mals eine große finanzielle Belastung darstellt und einem Immobi-
lienkauf im Wege steht“, ist sich der BdSt-Landesvorsitzende sicher. 
„Baden-Württemberg sollte über den Bundesrat Druck machen, 
damit der bereits im Koalitionsvertrag der Berliner Ampel ver-
einbarte Kompromiss, den Ländern beim Immobilienersterwerb 
Entlastungen bei der Grunderwerbsteuer zu wählen, endlich umge-
setzt wird“, fordert Möller.
  
„Nachholspiel“ – Der Live Fußball Talk 
Der FC Isny holt in Kooperation mit der Isnyer Veranstaltungs-
reihe zwischentöne am Freitag, den 11. Oktober um 19:30 Uhr das 
„Nachholspiel“ zu einem Live-Gastspiel in die Mensa des Schul-
zentrums Isny. 
“Nachholspiel” ist der etwas andere Fußball-Talk: ausgewogen, lei-
denschaftlich und unterhaltsam!“. Ein Gast, denkwürdige Spiele, 
spektakuläre Aufreger, kuriose Anekdoten – die Sport-Kommen-
tatoren Hans von Brockhausen, Mario Harter und Oliver Lipinski 
beleuchten gemeinsam mit prominenten Gästen unvergessene 
Momente der Fußball-Geschichte. Das Konzept ist wie die Freistöße 
von Mario Basler: Einfach und genial! Einer bereitet das Thema vor, 
die anderen beiden hören zu und stellen blöde Fragen oder wilde 
Thesen auf. Eine vollgepackte Fußball-Geschichtsstunde fürs Ohr 
mit hohem journalistischem Anspruch, viel Leidenschaft, Spaß 
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und großem Lernfaktor. Special-Guest in Isny: Michael Reschke. 
Alle Informationen unter www.isny.de/zwischentoene. Tickets gibt 
es in der Isny Info im Hallgebäude oder online unter isny.reservix.
de sowie an allen reservix-VVK-Stellen.

Öko-Aktionswoche Bier und Partner Versuchung  
Verführerische Kombinationen: Bier & Partner Versuchung in der 
Brauerei Clemens Härle Am 11. Oktober 2024 lädt die Brauerei Cle-
mens Härle im Rahmen der Öko-Aktionswochen Baden-Württem-
berg zu einem außergewöhnlichen Abend ein, der ganz im Zeichen 
der Geschmacksvielfalt steht. Von 18:00 bis 22:00 Uhr haben die 
Gäste die einmalige Gelegenheit, verschiedene Härle Biere zu ver-
kosten und diese mit passenden Speisen zu kombinieren. Unter 
dem Motto „Bier & Partner Versuchung“ werden Ihre Geschmacksk-
nospen auf die Probe gestellt. Datum: 11. Oktober 2024 Uhrzeit: 
18:00 bis 22:00 Uhr Ort: Brauerei Clemens Härle, Am Hopfengar-
ten 5, Leutkirch im Allgäu, Deutschland Teilnahmegebühr: 30 € pro 
Person im Kartenvorverkauf (keine Abendkasse!) Anmeldung bis 
09.10.2024 an: info@haerle.de Zusätzliche Infos und Veranstaltun-
gen der Öko-Aktionswochen Baden-Württemberg finden sie unter: 
www.öko-aktionswochen-bw.d

SoLaWi Ravensburg lädt zum Erntedankfest ein 
Die SoLaWi Ravensburg lädt am 6. Oktober 2024 um 14:30 Uhr zum 
Erntedankfest ein. Es sind alle herzlich willkommen, sich für die 
Ernte zu bedanken und gemütlich zusammenzukommen. 
Seit es den Ackerbau gibt, ist das Erntedankfest der Anlass, um 
sich für die Ernte zu bedanken. Sie SoLaWie Ravensburg möchte 
im Rahmen der Öko-Aktionswochen Baden-Württemberg diese 
Tradition weiterführen, die Ernte feiern und daran erinnern, dass 
das „Ernten“ keine Selbstverständlichkeit ist. 
Für das gemeinsame Buffet ist jeder eingeladen, Speisen – süß oder 
salzig – mitzubringen. Für Kürbissuppe und Getränke ist gesorgt. 
Geschirr und Besteck muss selbst mitgebracht werden. Ebenso 
sind wettergerechte Kleidung und Schuhe wichtig, die Veranstal-
tung findet bei jedem Wetter statt. 
Datum: 6. Oktober 2024 
Uhrzeit: 14:30 Uhr 
Ort: SoLaWi Ravensburg, Hübscher 1, 88213 Ravensburg 
Anmeldung um Anmeldung wird gebeten, per Mail an  
david.steyer@solawi-ravensburg.de 
Zusätzliche Infos und Veranstaltungen der Öko-Aktionswochen 
Baden-Württemberg finden sie unter: www.öko-aktionswo-
chen-bw.de

Auf ins Räuberland 
•	 3. Oktober: Eseltour für die gesamte Familie 
•	 13. Oktober: Oktoberfest in Pfullendorf, Räuber halbtags 

im Zug 
•	 13. Oktober fährt der Schienenbus „Roter Flitzer“ auf der 

Räuberbahn 
Donnerstag, 3. Oktober: Eseltour für die ganze Familie 
Gemeinsam mit knuffigen Eseln als Wanderführer geht‘s auf Tour 
nach Tautenbronn und zurück. Kinder dürfen gerne einmal auf-
sitzen und reiten, Eltern und Erwachsene dürfen die Langohren 
führen. Am Ziel gibt es eine ausgiebige Rast für die Zwei- und Vier-
beiner. Start & Treffpunkt: Bahnhaltestelle Pfullendorf, direkt nach 
der Räuberbahn Zugankunft aus Aulendorf kommend um 10:15 
Uhr Ende: Bahnhaltestelle Pfullendorf, nach ca. 2 Stunden 
Von Pfullendorf retour Richtung Ostrach – Altshausen – Aulen-
dorf geht es um 14:18 oder um 18:18 Uhr. Ein toller Tagesausflug 
für die ganze Familie! 
Anmeldung erforderlich!  Tourist-Info Pfullendorf, Tel. 07552 
2511-31 oder -46 tourist-information@stadt-pfullendorf.de 
Kurzentschlossene können sich ab Freitagabend auch direkt bei 
Frau Rotthaler vom Eselhof unter 0171 3438 894 melden. Kurzfris-
tige Absagen werden bitte ebenfalls direkt an Frau Rotthaler wei-
tergeben. Info zum Veranstalter: www.esel-schafhof.com 
Teilnehmer: mindestens. 10 Personen, maximal 20 Kinder 

Preis: 
•	 Familien (Bahnfahrer): 20,- 
•	 Familien: 30,- 
Tipps:  
•	 festes & geschlossenes Schuhwerk 
•	 eigene Verpflegung 
•	 gut zu Fuß unterwegs sein 
•	 die Strecke ist ungeeignet für Bollerwägen und Kinderwägen 
Es gilt der Fahrplan Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saison-
verkehrs!!!  
  
Am Sonntag, 13. Oktober ist der Räuber (halbtags) an Bord 
unserer Züge 
Der Räubernachfahre Max Elsässer ist wieder mit an Bord unseres 
ersten und zweiten Zuges pro Fahrtrichtung. Er entführt Sie in die 
räuberische Vergangenheit unserer Region, gibt lustige Geschich-
ten zum Besten und bietet ein echtes Highlight in der gleichnami-
gen Bahn – ein tolles Erlebnis! 
Vor Max Elsässer muss sich übrigens niemand fürchten. Schließlich 
ist er ja lediglich ein Nachfahre der berühmt-berüchtigten Gauner 
aus früheren Zeiten und kein echter Räuber. Groß- und Klein sind 
herzlich dazu eingeladen, ihn bei der spannenden Reise durchs 
Räuberland zu begleiten – und das ganz bequem und komforta-
bel im Zug! Es gilt der Fahrplan Sonn- und Feiertagsfahrplan 
des Saisonverkehrs!!!  
  
Am Sonntag 13. Oktober fährt der Räuber (und Sie auch) mit 
dem historischen Schienenbus „Roter Flitzer“  
Der ROTE FLITZER, eine historische Schienenbusgarnitur aus den 
1950er und 1960er Jahren, erinnert an die spannende Epoche des 
Wirtschaftswunders. Lassen Sie sich von der Aufbruchsstimmung 
jener Zeit anstecken und steigen Sie ein zu einem unvergesslichen 
Bahnerlebnis. Sie lernen die Strecke aus der ungewohnten Pers-
pektive des Lokführers kennen, dem Sie während der Fahrt über 
die Schulter schauen können. Lehnen Sie sich entspannt zurück 
und genießen Sie den konkurrenzlosen Panoramablick, den Ihnen 
der rundum voll verglaste ROTE FLITZER bietet. 
  
Sonntag, 13.Oktober: Oktoberfest in Pfullendorf 
„O`zapft is“ heißt es wieder im Zelt im Seepark, wo die Mitglieder 
der Stadtmusik Sie mit oktoberfest-typischen Speisen verwöhnen. 
Gefeiert wird vom 12. und 13. Oktober im Zelt im Seepark Linzgau. 
Die Räuberbahn bringt Sie am Sonntag, 13. Oktober nach Pfullen-
dorf. Vom Haltepunkt Stadtgarten sind es 20 Minuten bis zum See-
park.Weitere Informationen unter https://stadtmusik-pfullendorf.
de/oktoberfest/ Es gilt der Fahrplan Sonn- und Feiertagsfahr-
plan des Saisonverkehrs!!!  
  
ACHTUNG: Am Sonntag, 27. Oktober findet wegen Bauarbei-
ten bei der Deutschen Bahn auf der Räuberbahn kein Zugver-
kehr statt. 
  
Weitere Infos finden Sie unter https://www.raeuberbahn.de/ver-
anstaltungen/ 
  
Die Räuberbahn Aulendorf - Pfullendorf ermöglicht tolle Fami-
lien-Freizeiterlebnisse mit viel Aktivitäten und Abwechslung 
im schönen Oberschwaben. Mit den günstigen Tickets scho-
nen Sie auch den Geldbeutel.  
Fahrkarten gibt’s im Zug, am Automaten und in der DB-Navi-
gator-App... 
In Altshausen kann man übrigens aus/ in Richtung Bad Saulgau – 
Sigmaringen in die Räuberbahn umsteigen. In Aulendorf aus/ in 
Richtung Ulm, Bad Waldsee oder Ravensburg – Friedrichshafen... 
Auch in Pfullendorf sind es nur wenige Gehminuten vom ZOB zum 
Räuberbahnhaltepunkt Pfullendorf- Stadtgarten. Am ZOB Pfullen-
dorf halten die regionalen Buslinien und die Regiobuslinie 500 Sig-
maringen – Überlingen.
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Rittertage auf der Waldburg 
Die Waldburg veranstaltet RITTERTAGE vom 03.10. - 06.10.2024 
jeweils von 10 - 18 Uhr auf der Waldburg. Die Rittertage sind zu 
Ehren von 3 berühmten Rittern der Waldburg, Eberhard von Tanne 
Waldburg, Ulrich von Waldburg-Winterstetten und Konrad von 
Waldburg-Winterstetten Zu den Rittertagen geben sich Ritter und 
Ritterinnen die Ehre. Das Gauklerduo Du und Ich wird euch zum 
Lachen bringen. Pestbeulen und schlaffen Gliedern, verschafft die 
Kräuterfrau und Pestärztin Linderung. Die Ohren und Herzen wer-
den von Minnegesang erfüllt und die Gaumen von einem leckeren 
mittelalterlichen Gericht überrascht. Ritterliche Waffenkunst wird 
auf der Bühne gezeigt und der Buchdruck werden ebenfalls Thema 
sein. Einmal in der Zeit zurückversetzen und sich wie Robin Hood 
oder Wilhelm Tell fühlen beim Armbrust - und Bogenschießen. Ein 
echtes Highlight ist immer die Feuershow von Egon Rusch aus Bre-
genz, seines Zeichens Feuerspuckweltmeister. Die Kinder können 
sich in einem Kinder-Ritter-Turnier in drei Disziplinen messen, mit 
dem Kasperle Abenteuer erleben, sich bei der Kinderschminkerin 
lustig schminken lassen oder spannenden Märchen aus alten rit-
terlichen Zeiten lauschen. Draco der Drache, Staufi der ritterliche 
Stauferlöwe und Zong der Troll freuen sich drauf mit großen und 
kleinen Besuchern Erinnerungsfotos zu machen. Führungen für 
Kinder und Erwachsene, sowie Themenführungen zu den Stau-
fern und dem Mittelalter ergänzen das Programm. Am 03.10. freut 
sich Deutschlands jüngster Gaukler darauf die Gäste zu bespaßen. 
Am 06.10. ist der Falkner Daniel Paulat mit seinen Vögeln auf der 
Waldburg. Ulrich von Winterstetten, mütterlicherseits vom Hause 
Tanne-Waldburg abstammend, ist einer der bedeutendsten mit-
telhochdeutschen Dichter des 13. Jahrhunderts. Sein Repertoire 
umfasst Tanzlieder und Minnegesang und ist lediglich im Codex 
Manesse überliefert. Er war ein Meister der dichterischen Form 
und konnte, obschon er sich für den geistlichen Weg entschie-
den hatte, in seinen Themen sehr sinnlich oder gar derb werden. 
Um 1225 ist er geboren, zu einer Zeit, als sein Großvater Konrad 
von Winterstetten (geboren um 1175) und dessen Onkel Eberhard 
von Tanne-Waldburg enge Vertraute des Stauferkaisers Friedrichs 
II waren. Konrad war zusammen mit Eberhard von TanneWald-
burg (gestorben um 1234) auch mit der Erziehung des deutschen 
Königs Heinrichs VII betraut worden und war später Berater König 
Konrads IV. Beide hatten jeweils einen der höchsten Titel im Reich 
inne: Konrad war Reichsschenk, Eberhard war Reichstruchsess. 
Drei bedeutende Persönlichkeiten aus der Familie der Waldbur-
ger, deren Geburt oder Tod sich jähren. Das muss ausgiebig gefei-
ert werden! Das nächste große Event auf der Waldburg: 29.10. und 
30.10.24 Halloween for Kids von 13 - 16 Uhr 31.10 bis 02.11. Hallo-
ween der Gruselevent für Erwachsene von 18 - 23 Uhr.

© Martin Simon/DEIKE 741R32R7

Irrweg
Kreuz und quer durch den 
Dschungel hat Sie der Plan mit 
den Hinweisen geführt. Nun 
sind Sie am Ziel (Schatzkiste) 
und wollen zurück. Die Zahlen 
in den Feldern gaben Auskunft, 
wie weit jeweils zu gehen war. 
Die Farben bestimmten da-
bei die Richtung (siehe Kasten 
rechts). Finden Sie nun den Aus-
gangspunkt, von dem Sie ge-
startet sind. Als Erstes müssen 
Sie das Feld finden, dessen Hin-
weis zur Schatzkiste führt, und 
so weiter bis zu dem Feld, zu 
dem kein Hinweis mehr führt.

Lösung: Der Ausgangspunkt befindet sich auf Feld B5.

P5

JEDEN TAG EIN STÜCK ERINNERUNG.
ALZHEIMER NIMMT
Helfen Sie diese Krankheit zu besiegen: 
alzheimer-forschung.de/erinnerung 
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Vor etwa 575 Jahren erfand Johannes Gutenberg den modernen Buchdruck. Kennen Sie 
sich aus mit der Geschichte, Drucktechniken und bedeutenden Werken der Literatur?

Das große Buchquiz

Lösungen

1B – Der griechische Dichter Ho-
mer thematisierte in der „Ilias“ den 
Trojanischen Krieg. Das Epos zählt 
zu den wichtigsten literarischen 
Werken. 

2A – Als Serifen werden kleine Quer-
striche an Buchstabenenden be-
zeichnet. Sie sollen die Lesbarkeit 
erhöhen und die Lektüre von Tex-
ten damit angenehmer machen. 
Ein Beispiel für eine Serifenschrift ist 
die Times. 

3D – Elektronische Bücher können 
mithilfe von E-Book-Readern gele-
sen werden. Dabei handelt es sich 
um Lesegeräte, auf denen elekt-
ronisch gespeicherte Buchinhalte 
abgerufen werden. 

4B – Die englische Schriftstellerin 
Joanne K. Rowling feierte mit der 
Kinderbuchreihe „Harry Potter“ ab 
Ende der 1990er-Jahre große Erfol-
ge. „Harry Potter und der Drachen-
reiter“ zählt nicht dazu. 

5D – Die Sprachwissenschaftler 
Jacob und Wilhelm Grimm be-
gannen 1838 mit den Arbeiten am 
„Deutschen Wörterbuch“. Das Ge-
meinschaftsprojekt wurde erst 1961 
beendet. 

6B – Die im Jahr 1454 erschienene 
Gutenberg-Bibel ist auch als B42 
bekannt. Die Bezeichnung geht da-
rauf zurück, dass auf jede Seite 42 
Zeilen gedruckt wurden. 

7C – Ein Codex ist eine Tafel, die 
in der römischen Kaiserzeit in Ge-
brauch war. Bestand sie ursprüng-
lich aus Holz oder Wachs, wurde 
später Papyrus oder Pergament 
beschriftet. 

8D – Beim „Codex Leicester“ han-
delt es sich um eine Sammlung 
von Schriften und Zeichnungen 
Leonardo da Vincis. Der US-ame-
rikanische Unternehmer Bill Gates 
ersteigerte 1994 das Manuskript für 
30,8 Millionen Dollar. 

9B – Die Handlung des Romans 
„Ulysses“ von James Joyce spielt 
an nur einem Tag. Geschildert 
werden die Erlebnisse des Außen-
seiters Leopold Bloom am 16. Juni 
1904. 

10A – Im Jahr 1995 bestimmte die 
UNESCO den 23. April zum Welttag 
des Buches und des Urheberrechts. 
An diesem Datum ist Namenstag 
des katalanischen Volksheiligen St. 
Georg, zu dessen Ehren man Bü-
cher verschenkt. 

11B – Als Inkunabeln werden die 
ersten Buchdruckwerke bezeich-
net, die zwischen der 1454 erschie-
nenen Gutenberg-Bibel und De-
zember 1500 hergestellt wurden. Bis 
heute sind weltweit etwa 27500 sol-
cher Schriften erhalten geblieben. 

12C – Das Klebebindeverfahren 
Lumbecken geht auf den deut-
schen Buchhändler Emil Lumbe-
cken zurück. Dieser entwickelte 
eine Technik, um Bücher mithilfe 
von Leim zu binden. 

13D – Der englische Dramatiker 
William Shakespeare ließ in seinen 
Werken zahlreiche historische Per-
sönlichkeiten auftreten. Maria Stu-
art, Königin von Schottland, zählt 
nicht dazu. 

14D – „Der Mann in Schwarz floh 
durch die Wüste, und der Revolver-
mann folgte ihm.“ – Mit diesem 
Satz begann Stephen Kings Fan-
tasy-Saga „Der Dunkle Turm“ 1982. 
Über 20 Jahre später ließ er sie mit 
denselben Worten enden. 

15A – Seit 2005 wird zum Auftakt 
der Frankfurter Buchmesse der 
Deutsche Buchpreis für den besten 
deutschsprachigen Roman verlie-
hen. Als erster Autor erhielt ihn der 
Österreicher Arno Geiger für sein 
Werk „Es geht uns gut“. 

© Clipdealer/DEIKE

© amc/DEIKE

1 Wovon handelt Homers „Ilias“?
A Olympische Spiele B Trojanischer Krieg
C Staatsführung D Völkerwanderung

2 Wo sind Serifen zu finden?
A an Buchstaben B auf Buchrücken
C an Seitenrändern D im Impressum

3 Mithilfe welchen Geräts können E-Books ge-
lesen werden?
A Viewer B Translator
C Realizer D Reader

4 Welchen Band gibt es nicht:
„Harry Potter und …“
A „… der Stein der Weisen“ 
B „… der Drachenreiter“
C „… der Feuerkelch“ 
D „… der Gefangene von Askaban“

5 Wer begann 1838 die Arbeit an dem germa-
nistischen Werk „Deutsches Wörterbuch“?
A Ferdinand de Saussure 
B Adolph Knigge
C Wilhelm von Humboldt 
D Jacob und Wilhelm Grimm

7 Worum handelt es sich bei einem Codex?
A japanische Papierstreifen 
B ägyptische Papyrusrolle
C altrömische Schreibtafel 
D chinesischer Druckstein

8 Wer schrieb den „Codex Leicester“, für den Bill 
Gates 1994 über 30 Millionen Dollar zahlte?
A Galileo Galilei 
B Isaac Newton
C Gottfried Wilhelm Leibniz 
D Leonardo da Vinci

9 Welches Werk spielt an nur einem Tag?
A „Die Verwandlung“ B „Ulysses“
C „Faust. Eine Tragödie.“ D „Homo faber“

10 An welchem Datum wird der Welttag des 
Buches begangen?
A 23. April B 2. Juni
C 15. August D 26. November

11 Wie werden Schriften aus der Frühzeit des 
Buchdrucks genannt?
A Faksimiles B Inkunabeln
C Printen D Makulaturen

12 Wie heißt das Klebebindeverfahren von 
Taschenbüchern mit Kaltleim?
A Reclamen B Cornelsen
C Lumbecken D Osiandern

13 Wer kommt in keinem von William Shakes-
peares Werken vor?
A Richard III. B Julius Caesar
C Henry VI. D Maria Stuart

14 Welche Buchreihe beginnt und endet mit 
demselben Satz?
A  „Danziger Trilogie“ 
B „Lederstrumpf“
C „Per Anhalter durch die Galaxis“ 
D „Der Dunkle Turm“

15 Wer erhielt 2005 als Erster den Deutschen 
Buchpreis?
A Arno Geiger B Robert Menasse
C Terézia Mora D Julia Franck

6 Unter welchem Namen ist die Gutenberg-
Bibel auch bekannt?
A A63 B B42
C C17 D D59

750R50R1
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Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsen� eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 4

2/
43

*

BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN
Ungerade KW*: in Oeffi  ngen und Pa� onville

Unsere Tätigkeitsfelder:
#  Geistiges Heilen 

Blockaden Lösung
#  Hypnosearbeit 

Rauchentwöhnung, Ängste, 
Persönlichkeitsentwicklung

#  Meditation 
Alleine oder in Gruppen

#  Aromaberatung 
(döTERRA)

Anne & Holger Kennerknecht
Dorfstr. 78, 88079 Kressbronn
Telefon 07543-3025039
www.backtoyourroots.de
Fernbehandlung Mensch&Tier
Keine medizinische Beratung!

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

PROLANA GmbH 
Am  Langholz  10 
88289  Waldburg-Hannober

Kontakt:
      bewerbung@prolana.com    
      07529 / 97 21 - 0

Ihr neuer Job bei Prolana:

Leitung Manufaktur-Laden 
und Kundenservice (m/w/d)
Leitung Manufaktur-Laden 
und Kundenservice (m/w/d)
Ihre Chance im Prolana Team! 
Wir fertigen seit 1987 Natur-Bettwaren und suchen Verstärkung! Sie haben 
eine Ausbildung oder Erfahrung im Vertrieb und Kundenservice?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung:

 bewerbung@prolana.com

Mehr erfahren Sie unter prolana.com/pages/jobs

www.prolana.com

 GmbH Kontakt:

prolana.com/pages/jobs

Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750
Öffnungszeiten:  Freitag  08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
 Samstag  07:30 - 12:00 Uhr

ANGEBOTS-QUARTETT vom 04.10. – 05.10.2024
FLEISCHKÄSE - gebacken - fein 100 g 1,13 € 
 - grob 100 g 1,35 €
Zum schwäbischen Wurstsalat: 
FLEISCHWURST im Ring 100 g 1,13 €
SCHWARZWURST - gereift 100 g 1,13 €

PFEFFER-BEISSER - ein pfiffiges Rohwürstchen Paar 2,16 € 

KAMINBAUCH vom Landrauch - schnittfest  100 g 1,46 €

STELLENANGEBOTE

GESUNDHEIT

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 7928 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber, Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.     

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

´24Adam Csintalan | Azubi Elektroniker für Energie- 
und Gebäudetechnik | Ravensburg  

täglich 9 – 18 Uhr

16. – 20. Oktober 
Ravensburg

Ravensburger 
Veranstaltungsgesellschaft mbH

 

 

 

späth by trilago 
Berblingerstr. 22 
88074 Meckenbeuren
Tel. 07542 4410 
trilago gmbh
Im Leimen 16  
88069 Tettnang-Tannau  
Tel. 07542 93141-0

www.trilago.de

boden    |    parkett    |    sonnenschutz    |    raumtextilien

10 %  AUF ALLE WAREMA-SONNENSCHUTZ-PRODUKTE
Gültig vom 06. bis 31. Oktober 2024 

Besuchen Sie unsere mobile Sonnenschutzausstellung 
beim Herbstmarkt in Meckenbeuren am Sonntag, 6. Oktober 2024

Erfahren Sie, wie Sie Ihre Energiekosten mit der 
passenden Photovoltaik-Lösung senken und wie 
Sie Heizung und E-Mobilität clever einbinden. 
Das erwartet Sie:
Vorträge: Das sollten Sie jetzt über 
Photovoltaik und Heizung wissen!
Sprechen Sie danach mit unseren Experten 
über Ihre Fragen.

www.solmotion.de

Weinstadl Rimmele
Hiltensweiler Straße 25
88239 Wangen im Allgäu

Mittwoch, 9.10.2024
Einlass 18:00 Uhr
Beginn 18:15 Uhr

Kostenlos anmelden
anmeldung@solmotion.de
0751/295096-100

Jetzt kostenlos anmelden!

Infoabend 
Photovoltaik

+Heizung:
Was 2024 wichtig ist!

GESCHÄFTSANZEIGEN

VERANSTALTUNGEN


